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Beste Qualität aus eigener Schlachtung - vom Bauern um die Ecke
SONDERANGEBOTE vom: 24.07. – 29.07.17
Grillwürstchen (1kg = 5,90)...................  500g 2,95   
Hausm. Leberwurst (1kg = 7,90) .......... 500g 3,95 
Ger. Bratwurst (1kg = 9,90) ...................  500g 4,95

Unser Rindfl eisch kommt diese 
Woche von Landwirt Reichert aus 
Rüdingshausen.

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie.
Über 
150 Jahren 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!
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20172017Veranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr…

Veranstaltungen in Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
22.07. - 29.07.,
Magdalenoktav
Kath. Pfarramt Amöneburg und Pastoralverbund
St.Bonifatius Amöneburg, Lindaukapelle Amöneburg,
täglich um 19.30 Uhr
27.07. - 30.07.,
Rhiel-Cup
RSV Roßdorf, Sportgelände
27.07.,
Premiere Schlossfestspiele Amöneburg
Komödie „Und alles auf Krankenschein“, Schlossruine
Amöneburg

28.07. und 29.07.,
Schlossfestspiele Amöneburg
28.07., 90er Party
RSV Roßdorf, Sportplatz Roßdorf
29.07.,
Dämmerschoppen
Verschönerungsverein Rüdigheim, Grillplatz Rüdigheim

Veranstaltungen in Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
28.-30.07.2017
Kirmes & Mallorca-Party in Appenrod
SGV Appenrod
29. und 30.07.2017
Live-Malerei der Künstlerinnen
Benedetta von Collenberg und Georgina Theiss
Verwandlung leerstehender Schaufenster
zu Kunstwerken
Stadt Homberg (Ohm)
ehem. Schaufenster Metzgerei Christ -
Frankfurter Straße 34, Homberg (Ohm),
im Stil von Friedensreich Hundertwasser

30.07.2017
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Fotoausstellung Ralf Vollmer
Schlosspatrioten an der Ohm
Schloss Homberg
31.07.2017
19:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Treffen
Patchworkgruppe Homberg/Ohm

Impressum: BÜRGERZEItunG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen
der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck und Verlag: Linus WitticH Medien KG, 36358 Herbstein, industriestraße 9-11, telefon 06643/9627-0, telefax Redaktion 06643/ 9627-77, telefax Anzeigen 06643/9627-78. internet-Adresse: www.wittich.de,
E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de, Geschäftsführung: Hans-Peter steil, Produktionsleitung: Frank Vogel. Verantwortlich für den amtlichen teil und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verantwortlich für den
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Bezugspreis: 8,25 € im Vierteljahr bei Ortszustellung, im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von 2,50 € (inkl. Porto und 7% Mwst.). Abbestellungen des Abonnements können nur bis 13 Wochen vor Quartalsende
zum Quartalsende erfolgen. Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder Datenträger übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel müssen mit namen und Anschrift
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Vom Kunden vorgegebene HKs-Farben bzw. sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine
genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.
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Backhaus-
fest hainbach

samstag, den 29. Juli 2017
ab 11.30 Uhr Schmierkuchenessen
ab 19.00 Uhr knusprige Spare Ribs mit Kräuterdip oder

Schweinshaxen aus dem Holzofen mit
Musik von „Two Friends“

sonntag, den 30. Juli 2017
ab 11.00 Uhr Frühschoppen mit „Herz 7“

und Speisen vom Grill
ab 14.30 Uhr frischer Hefekuchen aus dem Backhaus

Veranstalter: Vereinsgemeinschaft Hainbach
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Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahme:
Herr Döhler 184-38
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer Gebäude:
Herr Strauch, Herr Tost 184-31/301
Liegenschaften:
Frau Seibert/ Frau Kraft 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537
Kindertagesstätte Büßfeld 5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420
sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/959949-0
Familienzentrum 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Buch 06634/917446
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Herr Wagner 0173/8625086
Deckenbach - Herr Reiß 5372
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961016
Gontershausen - Kein Ortsbeirat
Haarhausen - Herr Reinhardt 7149
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Justus 3959715
Nieder-Ofleiden - Herr de Haan 06429/921752
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Lenhart 5536
schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

Gelungene sitzprobe auf den
neuen Ruhebänken

Bei einigen Ruhebänken, die am Rundweg in Appenrod stehen, hatte
der Zahn der Zeit ganze Arbeit geleistet, so das diese erneuert werden
mussten.
Der Ortsbeirat und einige Bürger aus Appenrod haben in ihrer Freizeit
vier neue Ruhebänke gebaut. Jetzt können sich wieder Jung und Alt rund
um Appenrod ausruhen und den herrlichen Blick auf Appenrod „ein Dorf
mitten im Grünen“ genießen. Das Material stammt aus dem heimischen
Wald von Appenrod und wurde bei unserem ortsansässigen Dachdecker
& Zimmereibetrieb bearbeitet und zusammengebaut.

stadt homberg

Wichtige telefonnummern für sie!
notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der stadtverwaltung
Montag - Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

sprechstunden der Bürgermeisterin
nach Vereinbarung
Internet
homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

telefonanschlüsse
stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
tourist Information
Tourist-info@homberg.de 184-43
hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Jarkow 184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Helfenbein 184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt 184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß 184-33
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stellenausschreibung
Die Stadt Homberg (Ohm) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
als Krankheitsvertretungen (längerfristig)

drei Erzieher/innen
sowohl für eine Kindertageseinrichtung mit altersgemischten Gruppen
(3-6 Jahren) als auch für das Krabbelhaus Friedrichstraße (1-3 Jahren).
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt zwischen 20 und 30 Stunden.
Wir wünschen uns eine/n Mitarbeiter/in mit einer abgeschlossenen
Ausbildung als Erzieher/in oder einer gleichwertigen Ausbildung.
Zudem sollten Sie über fundierte pädagogische Fachkenntnisse,
Engagement, Kreativität, Flexibilität und der Bereitschaft zur ko-
operativen Zusammenarbeit innerhalb des Teams verfügen. Wir
bieten Ihnen eine Bezahlung nach der Entgeltgruppe S08a TVöD.
Gerne können Sie uns bis zum 13.08.2017 eine Bewerbung an fol-
gende Adresse senden:

Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Personalverwaltung

Marktstraße 26
35315 Homberg (Ohm)

Wir bitten Sie, Ihre Bewerbungsunterlagen nur geheftet einzureichen
und auf Hefter, Bewerbungsmappen oder ähnliches zu verzichten.

sitzung des Ortsbeirates Erbenhausen
Einladung

Am Montag, den 07. August 2017, findet in Homberg (Ohm),
Stadtteil Erbenhausen eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 19.30 im Dorfgemeinschaftshaus und ist öf-
fentlich.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüssung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Haushaltsplanung 2018

Anmeldung der Maßnahmen von Erbenhausen für das Jahr 2018
4. Verschiedenes
Homberg (Ohm), den 20. Juli 2017

gez.Willi Österreich, Ortsvorsteher

sitzung des Ortsbeirates Appenrod
Einladung

Am Donnerstag, dem 27.07.2017, findet in Homberg (Ohm), Stadtteil Ap-
penrod eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 19:30 im DGH Appenrod und ist öffentlich.
themen :
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Verlesen des letzten Protokolls
4. Besprechung der noch offenen Punkte von der letzten Sitzung
5. Gehwege Maulbacher Straße
6. Frostschäden Am Waldborn
7. Mittelanmeldung Haushalt 2018
8. Feldwegebau
Ablauf Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ am 05.09.2017
Verschiedenes
Homberg (Ohm), den 14.07.2017

gez. Richard Fleischhauer, Ortsvorsteher

Bestellung von Dorfnamenschildern
für Deckenbach und höingen

Jeder interessierte Bürger aus Deckenbach und Höingen hat die Möglich-
keit über den Ortsbeirat Deckenbach ein Schild mit seinem Dorfnamen zu
bestellen. Bestellungen werden bis zum 15. August 2017 bei Bernd Reiß
oder Nora Weitzel angenommen. Dort können auch Listen aus den 50er
Jahren mit den Dorfnamen eingesehen werden. Ein Schild kostet (egal
wie viele Buchstaben) 18,00 €. Wir weisen darauf hin, dass die Schilder
von der Schreibweise so bestellt werden, wie es der Besteller wünscht.

Der Ortsbeirat

sprechzeiten
Erreichen der stadtverwaltung

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Das die schönen rustikalen Eichenbänke ohne Kosten gefertigt werden
konnten, verdanken wir besonders Klaus Müller (Hessen Forst) und In-
go Maiß (Dachdecker & Zimmereibetrieb). Ebenso möchten wir uns bei
allen Beteiligten bedanken, die zum Fertigen der Bänke beigetragen
haben. Unser Dank gilt auch denjenigen, die die Ruheplätze mähen
und sauber halten.

gez. Richard Fleischhauer
Ortsvorsteher Appenrod

stellenausschreibung
Die Stadt Homberg (Ohm) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

zwei springkräfte für die Gebäudereinigung.
Sie sind flexibel, besitzen einen Führerschein der Klasse B und
haben idealerweise bereits Erfahrung in der Gebäudereinigung?
Wir bieten Ihnen eine befristete Stelle für ein Jahr. Es handelt sich
um eine geringfügige Tätigkeit. Die Vergütung erfolgt auf Stunden-
lohnbasis nach der Entgeltgruppe 02 TVöD.
Gerne können Sie uns bis zum 17.08.2017 eine kurze Bewerbung
an folgende Adresse senden:

Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Personalverwaltung

Marktstraße 26
35315 Homberg (Ohm)

Wir bitten Sie, Ihre Bewerbungsunterlagen nur geheftet einzureichen
und auf Hefter, Bewerbungsmappen oder ähnliches zu verzichten.

stellenausschreibung
Die Stadt Homberg (Ohm) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
für das Krabbelhaus Friedrichstraße

eine/n Erzieher/in.
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 30 Stunden.
Sie haben eine Ausbildung als Erzieher/in oder eine gleichwertige
Ausbildung abgeschlossen. Idealerweise haben Sie bereits Er-
fahrung in der Arbeit mit der Altersgruppe (1-3 Jahre) gesammelt.
Zudem sollten Sie über fundierte pädagogische Fachkenntnisse,
Engagement, Kreativität, Flexibilität und der Bereitschaft zur koope-
rativen Zusammenarbeit innerhalb des Teams verfügen.
Wir bieten Ihnen eine Bezahlung nach der Entgeltgruppe S08a
TVöD.
Gerne können Sie uns bis zum 13.08.2017 eine Bewerbung an fol-
gende Adresse senden:

Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Personalverwaltung

Marktstraße 26
35315 Homberg (Ohm)

Wir bitten Sie, Ihre Bewerbungsunterlagen nur geheftet einzureichen
und auf Hefter, Bewerbungsmappen oder ähnliches zu verzichten.
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Öffnungszeiten des städtischen
schwimmbades unabhängig

von der Witterung
Außerhalb der sommerferien
Montag - Freitag 12:30 – 19:30 Uhr
Samstag, Sonntag
Brücken- und Feiertage 10:00 – 19:30 Uhr
Frühschwimmen:
Montag, Mittwoch
und Freitag 7:00 - 9:00 Uhr
Kassenschluss und letzter Einlass
1 Stunde vor Schließung des Schwimmbades

Innerhalb der sommerferien
Montag – Sonntag 10:00 – 19:30 Uhr
Frühschwimmen:
Montag, Mittwoch
und Freitag 7:00 - 9:00 Uhr
Kassenschluss und letzter Einlass
1 Stunde vor Schließung des Schwimmbades
Die Schwimm- und das Kleinkindbecken sind 30 Minuten vor Schließung
des Bades, spätestens bei der Aufforderung durch das Badepersonal,
zu verlassen.

Claudia Blum
Bürgermeisterin

Eintrittspreise schwimmbad homberg (Ohm)
tageskarten:
Erwachsene 3,00 €
Kinder 6 – 17 Jahre, 2,00 €
Schüler ab 18 Jahre,
Studenten, Wehrpflichtige,
Ersatzdienstleistende,
Schwerbehinderte ab 50 %,
Empfänger von Transferleistungen
Duschmarken 0,50 € Erwerb an der Kasse
Kinder unter 6 Jahren sind frei
Dauerkarten
Erwachsene 70,00 €
Ehepaare 120,00 €
Schüler ab 18 Jahre,
Studenten, Wehrpflichtige,
Ersatzdienstleistende,
Schwerbehinderte ab 50 % 40,00 €
Familienkarte 140,00 €
(Eltern mit eigenen Kindern bis 18 Jahre)
1. Kinderdauerkarte bis 18 Jahre 35,00 €
2. Kinderdauerkarte bis 18 Jahre 30,00 €
ab 3. Kinderdauerkarte bis 18 Jahre frei
Zehnerkarten
Erwachsene 28,00 €
Kinder 16,00 €
ist übertragbar, gültig ab Kauf und im Folgejahr
Empfänger von transferleistungen
(Arbeitslosengeld II, Sozialgeld, Hilfe zum Lebensunterhalt oder Grund-
sicherung, Ergänzende Hilfe zum Lebensunterhalt oder Hilfen nach dem
Bundesversorgungsgesetz, Leistungen nach dem Asylbewerbungslei-
stungsgesetz, Leistungen der Kinder – und Jugendhilfe) können gegen
Vorlage des Leistungsbescheides an der Schwimmbadkasse eine Er-
mäßigung erhalten. Berechtigt sind Bürger der Stadt Homberg (Ohm).
Die Ermäßigung für Dauer- und Zehnerkarten beträgt 50% des gül-
tigen tarifs
Diese Gebührenordnung tritt am Tage der Bekanntmachung in Kraft.
Homberg (Ohm), den 26.04.2017

Der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)

Claudia Blum
Bürgermeisterin

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig,
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
- die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch ei-

nen Anwalt)
- die sozialberatung
- die Familien- und Erziehungsberatung
- die schwangerenkonfliktberatung

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

Ortsgerichte/schiedsmann
Ortsgericht homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

schiedsmann
schiedsmann
Klaus Kirbach, Marktstraße 23,
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7849

Öffnungszeiten „Museum
im Alten Brauhaus“

Brauhausgasse
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter Tel.: 06633/184-31 oder 7505

Öffnungszeiten der spiel- und
Lernstube homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
ständiger sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Öffnungszeiten der stadt-
und schulbibliothek

(Gesamtschule, Hochstraße):
Dienstags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwochs von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

In den schulferien geschlossen

Öffnungszeiten der Kleiderkammer
im Familienzentrum

dienstags von 9.30 uhr bis 11.30 uhr (ausgenommen bleiben ge-
setzliche Feiertage).
Neben Kleidung, Schuhen, Rucksäcken, Koffern und Sporttaschen
finden sich dort auch noch viele andere Gebrauchsgegenstände
(Spielsachen, Geschirr …). Die Kleiderkammer lebt von Spenden,
die herzlichst angenommen werden. Eine Auflistung der benötigen
Dinge findet sich auf der Homepage des Familienzentrums (www.
familienzentrum-homberg-ohm.de).
Kleider können während der Öffnungszeiten von Bedürftigen geholt
werden, Abgabe bitte nur nach vorheriger Absprache. Die Garde-
robe ist jedoch für Nehmer nicht völlig kostenlos, es wird um eine
geringe Spende gebeten.
Rückfragen bitte unter E-Mail: cenders@homberg.de oder Tel.:
06633 - 184 42
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hotspot
Öffnungszeiten des Jugendzentrums „hotspot“

(im Familienzentrum)
Dienstag von 15.00 - 18.00 uhr (für Schüler ab der 5. Klasse)
Jetzt nEu:
Mittwochs von 15.00 - 17.00 uhr gibt es eine „Outdoor-AG“. Teilneh-
merbeitrag 1,50 EUR p. P. und Teilnahme. Für Kinder und Jugendliche ab
10 Jahren. Treffpunkt ist der Parkplatz der Buchholzbrücke. Anmeldung
bitte unter:
Tel.: 06633 184 42 oder E-Mail. sjpoles-reinemann@homberg.de
Freitags von 14.00 - 17.00 uhr findet die „Mädelszeit“ im HotSpot statt.
Das heißt: Zeit gemeinsam beim Spielen, Tanzen und Quatschen zu
verbringen. Die Teilnahme ist kostenlos und keine Voranmeldung nötig.

Einladung zur Krabbelgruppe
Keine Lust mehr, nur zu Hause zu sein?
Interesse am gemeinsamen Austausch?
Sehen, wie sich Dein Kind in der Gruppe entwickelt?
Wir geben Euch den Raum und Rahmen dafür …
Wer: Kinder von 0 - 3 Jahren mit Mama, Papa, Oma oder

sonstigen Angehörigen
Wo: Saal des Familienzentrums
Wann: Immer dienstags von 09.30 - 11.00 Uhr
Unkostenbeitrag : 2,00 EUR
Einfach vorbeischauen und mitmachen.

Geführte Wanderung Geotour Felsenmeer

Am 18. August um 16.30 Uhr findet eine vom Familienzentrum Homberg
(Ohm) organisierte Wanderung statt. Erkundet wird die „GeoTour Fel-
senmeer“ mit Hartmut Kraus. Die Rundwanderung startet und endet an
den „dicken Steinen“ in Nieder-Ofleiden und dauert gute 2 Stunden. Sie
ist mit einer Länge von 6,6 Kilometern und wenigen Höhenmetern auch
für Familien mit Kindern geeignet. Auf witterungsbedingte Bekleidung
und entsprechendes Schuhwerk sollte geachtet werden. Ein geselliger
Abschluss mit Abendessen findet in der Halle 17 in Nieder-Ofleiden bei
Martin Jantosca statt.
Die Kosten betragen 15,00 EUR und beinhalten die Wanderung und das
Abendessen. Getränke werden vor Ort bezahlt.
Damit die Gruppe überschaubar bleibt, ist eine Anmeldung im Famili-
enzentrum bis zum 08. August unter der Telefonnummer 06633/184 42
oder per E-Mail: cenders@homberg.de erforderlich.
Bei extrem schlechtem Wetter wird die Wanderung auf einen späteren
Termin verschoben.

Öffnungszeiten von Café,
Tauschbibliothek und

Lesezimmer
Mo, Di, Mi und Do von 8.30 - 12.00 uhr sowie
Di und Do von 13.30 - 16.30 uhr
themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 uhr offenes strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 uhr geselliger spiele-nachmittag
Gerne dürfen sie bei uns mitgebrachte speisen verzehren oder
Kaffeespezialitäten vor Ort genießen.
Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

strickcafé im Familienzentrum
homberg (Ohm)

Im Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1, können Neuan-
fänger und Geübte sich immer dienstags in lockerer Runde von 14.30
uhr bis 16.30 uhr zusammensetzten, um gemeinsam zu stricken, hä-
keln, sich auszutauschen oder einfach nur, um in angenehmer Atmo-
sphäre einen Kaffee zu trinken.
Information unter www.familienzentrum-homberg-ohm.de oder E-Mail:
cenders@homberg.de

Beratung des VdK im Familienzentrum
homberg (Ohm)

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 uhr bietet der VDK - Kreis-
verband Alsfeld - durch Frau Helma Schnell-Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631-3556

VdK - homberg / Familienzentrum
homberg (Ohm)

Jeden 1. Montag im Monat findet ein „Kaffeenachmittag“ um 14:30
Uhr im Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1, statt. Sollte
der Termin auf einen Feiertag fallen, wird er auf die kommende Woche
Montag verschoben. Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
Bitte um Anmeldung bei :
Sigrun Rühl: 06633/ 3959300 oder
Andrea Dechert: 06633/ 3959872

der Vorstand

Frauenfrühstück international
Jeden 2. Mittwoch im Monat sind alle Frauen
aus Homberg (Ohm) und den Stadtteilen zu ei-
nem gemütlichen Beisammensein und Kennen-
lernen im Café des Familienzentrums eingeladen.
uhrzeit: 9.30 uh - 11.30 uhr
Ort: café des Familienzentrums homberg
(Ohm), Frankfurter str. 1.

Es ist schön, wenn jede Frau eine landestypische Leckerei aus Ihrem
Herkunftsland mitbringt. Doch nicht nur Ayse, Leyla und Giulia sind hier-
mit angesprochen, wir freuen uns auch über Sabine, Gertrud, Michaela…
Getränke gibt es vor Ort.
Fragen bitte an Heike Schmied Tel. 06633/6294
oder Zelis Gül 06633/642862
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neubestellung oder Rückgabe
von „Gelben tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg
(Ohm) werden
jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 16.00 uhr und 18.00
uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen.
sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke)
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Lauterbach, Goldhelg 20, im Gebäude des Landrat-
samtes.
Ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Udo Klar von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von Poli-
zeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch grö-
ßere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: svo-homberg.ppoh(@)polizei.hessen.de, Tel.:
06631/974-0

„Gemeinsam ist schöner als einsam“
Selber kochen und dann alleine essen ist nicht immer schön. An man-
chen Tagen wünscht sich vielleicht der eine oder andere, das regelmä-
ßige Kochen ausfallen zu lassen. Dann wäre es schön, sich an einen
gedeckten Tisch zu setzen und mit einer warmen Mahlzeit in geselliger
Runde verwöhnen zu lassen.
Wir möchten allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern jeden letzten Mitt-
woch im Monat, in der Zeit zwischen 12 und 14.00 Uhr, ein Mittagessen
im Café des Familienzentrums anbieten. Anschließend lassen wir den
Mittag mit einer Tasse Kaffee und einem Plausch in gemütlicher Runde
ausklingen.
Menü für Mittwoch, den 26. Juli 2017:
hähnchenbrust in currysoße (süß-sauer) mit Reis und Blattsalat,
incl. einer Kaffeespezialität zum Preis von 6,50EuR.

Anmeldung telefonisch unter : 06633 – 184 42 oder per E-Mail: cenders@
homberg.de , bis zum 24.07.2017 12.00 uhr.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
treffen im Familienzentrum homberg (Ohm)

Sie möchten sich ungezwungen informieren, austauschen und gesellige
Stunden verbringen?
Die Frauenselbsthilfe nach Krebs trifft sich in lockerer Atmosphäre an
jedem ersten Dienstag im Monat um 19.00 Uhr im Familienzentrum Hom-
berg (Ohm).
Gäste sind herzlich willkommen.

Informationen zur Müllentsorgung:
nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;

Rolf finkeRnagel

Rechtsanwalt und notaR
Tätigkeitsschwerpunkte:

Verkehrs-, Arbeits-, Versicherungsrecht

Interessengebiete:
Familien- und Erbrecht

Ulmenweg 2 • 35325 Mücke
barrierefreier Zugang

Telefon 0 64 00 / 9 10 60 • Fax 0 64 00 / 91 06 21
E-Mail: lawmanmuecke@aol.com



Ohmtal-Bote - 10 - Nr. 30/2017

Öffnungszeiten der
Kompostierungsanlage „Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage„Rote Kuh“ ist jeweils mittwochs von 17:00
bis 19:00 Uhr und samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr zur Anlieferung von
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.

Kinder-Flohmarkt beim Regionalmarkt
Am Sonntag, 13. August 2017 findet in der Frankfurter Straße in Homberg
(Ohm) ein Markt für regionale Direktvermarkter mit verkaufsoffenem
Sonntag statt.
Als zusätzlichen Programmpunkt veranstaltet der TV 1862 Homberg
von 12-18 Uhr auf dem Marktplatz einen Kinderflohmarkt. Kinder und
Jugendliche bis 14 Jahre können dort von Kleidung bis Spielsachen
alles anbieten.
Wer dort Kindersachen verkaufen möchte, braucht sich nicht vorher an-
zumelden. Die Standplätze werden am Tag selbst durch den Flohmarkt-
betreuer des TV 1862 Homberg vergeben. Die Standgebühr beträgt 1
Euro, eine Ausrüstung für den Stand ist mitzubringen.
Bitte wenden Sie sich bei Fragen an den TV 1862 Homberg, Tel.: 06633
5170

(Er)Lebenswertes Wanderdorf
Deckenbach

Dorfplatzfest mit Einweihung der Rundbank und
Vorstellung der Dorfnamenschilder

Am Samstag, den 15.07.2017 lud der ehemalige und der aktuelle Orts-
beirat sowie die Burschen- und Mädchenschaft Deckenbach zum ersten
Mal zum Dorfplatzfest.
Bei schönem Wetter begann die Veranstaltung schon um 15 Uhr mit einer
Kräuterwanderung „Wandern mit allen Sinnen“. Karin Seipp, die dorfei-
gene Kräuterexpertin, führte ca. 20 interessierte Frauen und Männer
in einer zwei stündigen Wanderung rund um den Deckenbacher Berg.
Die Wanderer erfuhren einiges über die am Wegesrand wachsenden
Wildkräuter. So wurde beispielsweise erklärt wie man die verschiedenen
Kräuter in der Küche oder der Hausapotheke verwenden kann. Viele
machten sich Notizen oder fotografierten die Kräuter. Nebenbei konnte
man die schöne Landschaft genießen und seinen Blick am „Herrlichen
Plätzchen“ über das im Tal gelegene Dörfchen schweifen lassen. Die
Wanderung schloss um 17 Uhr wieder am Ausgangspunkt.
Dort eröffnete Bernd Reiß (Ortsvorsteher) den offiziellen Teil der Ver-
anstaltung mit der Begrüßung der Gäste. Anschließend übergab er das
Wort an Marco Becker, dem ehemaligen Ortsvorsteher. Dieser erzählte,
dass der ehemalige Ortsbeirat seine Sitzungsgelder gespart hat um Dek-
kenbach etwas Gutes zu tun: eine Rundbank am Dorfplatz, welche von
Peter Pimpel gebaut wurde und Stehlampen für das DGH. Die Bank als
Treffpunkt lädt die Deckenbacher ein, dort spontan auf ein Schwätzchen
zu verweilen. Aufgebaut wurde sie schon vor längerer Zeit, die Einwei-
hung fand mit dem Dorfplatzfest und der guten Zusammenarbeit mit der
Burschen- und Mädchenschaft jetzt einen geeigneten Rahmen. Nach
einer kurzen Pause stellte Bernd Reiß das Projekt „Dorfnamenschilder“
des aktuellen Orstbeirates vor. So ist geplant, dass jeder interessier-
te Bürger aus Deckenbach und Höingen die Möglichkeit hat über den
Ortsbeirat Deckenbach ein Schild mit seinem Dorfnamen zu bestellen.
Die Anregung dazu kam aus der Bevölkerung mit der Bitte dem Dorf mit
seinen vielen schönen Häusern und Höfen ein Gesicht zu geben.
Nach dem offiziellen Teil lud die Burschen- und Mädchenschaft Dek-
kenbach zu einem Dämmerschoppen ein. Der Dämmerschoppen wurde
musikalisch von den „Rosshäusern“, einer befreundeten Band aus dem
Ebsdorfergrund umrandet. Insgesamt war das Dorfplatzfest eine sehr
gelungene Veranstaltung. Die Gastgeber zeigten sich erfreut über die
vielen Gäste, zu denen nicht nur die Deckenbacher zählten, sondern
auch viele aus den umliegenden Dörfern.

Der ehemalige und der aktuelle Ortsbeirat

Kindergarten Büßfeld
Reges Treiben herrschte am Samstag, den 15.Juli beim Sommerfest der
Spatzenkinder in Büßfeld.
Dank der guten Organisation des Elternbeirates war für Essen und Trin-
ken bestens gesorgt, sodass Eltern, Kinder, Großeltern, Tanten, Onkel
und Freunde des Kindergartens dieses Fest genießen konnten. Die
Kindergartenkinder eröffneten den Nachmittag mit dem Lied: Wir sind
Wunderkinder und zeigten im Anschluss viel Ausdauer beim Erproben
des Bewegungs- und Verkehrsparcours. Sehr anschaulich zeigten Frau
Fischer und Ihr Team von der Verkehrswacht auch, was passieren kann,
wenn Kinder und Erwachsene unangeschnallt im Auto mitfahren oder
ohne Helm Fahrrad fahren. Klare Sache, dass die Verkehrswacht nicht
nur mit Rädern, Laufrädern und Bobbycars ihren tollen, aber auch an-
spruchsvollen Parcours ausstattete, sondern alle Kinder einen Helm
bekamen, um die Strecken sicher zu meistern.
Frau Scharmann-Korell, Patenzahnärztin des Kindergartens, bereicherte
unser Fest mit ihrer Tast- und Fühlbox und brachte den Kindern neue
Zahnbürsten mit.
Ein Dankeschön allen Helfern und dem Landgasthof Fleischhauer für
die Spende der leckeren Schnitzel!
Im Rückblick, waren sich die Kinder einig und sagten: „Das war ein
tolles Fest!“
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer tel.: 116 117

Apotheken-notdienst
Apotheken-notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 26.07.2017
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 8992760

Donnerstag, 27.07.2017
Haupt-Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg,
Tel. (06429) 391

Freitag, 28.07.2017
Born-Apotheke, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain,
Tel.: (06422) 1885

samstag, 29.07.2017
St.-Martin-Apotheke, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt,
Tel. (06692) 919045
Rathaus-Apotheke, Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm),
Tel. (06633) 325

sonntag, 30.07.2017
Albert-Schweitzer-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 26,
35260 Stadtallendorf, Tel.: (06428) 92480

Montag, 31.07.2017
Apotheke H. Jung, Borngasse 26, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 2037

Dienstag, 01.08.2017
Markt-Apotheke, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 6966

Mittwoch, 02.08.2017
Alte Apotheke, Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm)
Tel. (06633) 257
Abronsius-Apotheke, Schönbacher Straße 10 a, 35274 Großseelheim,
Tel.: (06422) 4450

Zahnärztlicher notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:

telefon: 0180 560 7011

tierärztlicher sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere 0172/3642969

schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Bernd Reiß (Ortsvorsteher) stellt die Dorfnamenschilder vor

Viele Gäste, auch aus den umliegenden Ortschaften

Eiserne hochzeit von Lilli und
Manfred hamann in homberg

Die Eheleute Lilli und Manfred Hamann aus der Homberger Kernstadt
feierten am 18. Juli 2017 bereits ihr eisernes Hochzeitsjubiläum.
Zum 65. Hochzeitstag des Ehepaares Hamann überbrachte die Erste
Stadträtin Petra Wolf die Glückwünsche des Magistrats, des Hessischen
Ministerpräsidenten sowie des Landrats. Der stellvertretende Ortsvor-
steher Ulrich Meschkat gratulierte im Namen des Ortsbeirats. Beide
wünschten den Jubilaren alles Gute, vor allem Gesundheit und noch
viele gemeinsame schöne Jahre.

Auf dem Foto ist das eiserne Hochzeitspaar zu sehen, zusammen mit dem
stellvertretenden Ortsvorsteher Ulrich Meschkat (1.v.li), Pfarrer Werner
Schrag (3.v.li) und der Ersten Stadträtin Petra Wolf (ganz re).

M e s o t h e r a p i e
bei Rücken- und Schulterschmerzen,

Kapaltunnelsyndrom, Migräne,
Tinnitus, Durchblutungsstörungen,
Knieschmerzen, Fibromyalgie,

Ellenbogenschmerzen, Fersensporn,
Borreliose, Haarausfall

Dr. med. Michael Dörge
Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula
Tel.: 06675/1666

Sanfte Medizin ohne
Nebenwirkungen
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Freundeskreis
Vogelsberg e.V.

selbsthilfegruppe für suchtabhängige und
-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der

Gemeinde homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 20.00 uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen sie uns unter den tel.-nr.:
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

BZV 07820
Einladung
zur 60 Jahrfeier

am 05. August 2017
um 15:00 Uhr
im Sportheim

Homberg
Zum Essen gibt es Aschesteak und Schnitzel, dazu Salate.
Bei Rückmeldung bis zum 29.07. bitte Essenswunsch angeben! (Alois
Girschek, Sudetenstraße 24, 35315 Homberg 06633/7501)

Blasorchester
der Freiwilligen Feuerwehr der

stadt homberg/Ohm
neue Kurse Musikalische Früherziehung

für Kinder von 4 - 6 Jahren°
Liebe Eltern,
Musikalische Früherziehung (MFE) ist ein bewährtes Lernangebot für
Kinder im Alter von 4-6 Jahren.
Die Kinder gewinnen hierbei einen ersten Zugang zur Welt der Musik.
Anknüpfend an die Grundbedürfnisse der Kinder dieses Alters, wird das
lebendige Erfahren der Musik durch eigene Aktivitäten im Vordergrund
stehen.
In spielerischer Auseinandersetzung mit Tönen, Rhythmen und Klängen
wird Musik mit allen Sinnen erfahrbar gemacht.
Sie sind der Meinung, Ihrem Kind könnte der Umgang mit Musik Spaß
machen, dann besuchen Sie unsere Infoveranstaltung.
Infoveranstaltung
- am Montag, dem 31. Juli
- um 20.00 Uhr
- im Proberaum des Feuerwehrstützpunkts (Souterrain) in Homberg
Unsere Leiterin der Musikalischen Früherziehung Frau Christa Wedekind
möchte sich Vorstellen und anschließend besteht noch genügend Zeit,
Fragen zu stellen und sich zu informieren.
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder!

Christina Wedekind und das
Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr Homberg (Ohm) e.V

Mehr Information erhalten sie auch hier:
info@mehr-als-musik.de
www.mehr-als-musik.de

Brunnenfest lockt zahlreiche Gäste an
Das Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr lud auch in diesem Jahr,
mit leckerem Essen, frischgezapften Getränken und toller Musik vom
DJ-Team Naumimedia, zum traditionellen Altstadtfest rund um den Lö-
wenbrunnen am Homberger Rathaus ein.
Nachdem sich die Veranstalter schon Sorgen ums Wetter gemacht
hatten, dass leider beim Grenzgang am Vormittag noch etwas wechsel-
hafter war, erwies sich auch Petrus als Homberger und vermieste den
feiernden Gästen aus Homberg, sowie von nah und fern nicht die tolle
Stimmung.
Für gute Laune sorgten neben den Veranstaltern auch die Gäste selbst,
eine Gruppe Fußballer aus Viersen am Niederrhein die
die „Oldies“ von der Germania Homberg besuchten, bewiesen das sie
aus der Gegend kommen wo der Karneval erfunden wurde und steckten
mit zahlreichen Tanzeinlagen alle Besucher des Brunnenfestes mit ihrer
Fröhlichkeit an.
Es wurde wie gewohnt bis in die frühen Morgenstunden gefeiert und
sowohl Gäste, als auch Veranstalter können auf ein rundum gelungen
Brunnenfest zurückblicken und sich schon auf eine Neuauflage im Jahr
2018 freuen.

Kindergärten Büßfeld, Maulbach
und nieder-Ofleiden

Projektwoche am schloss
„Matschknödel und streichelhühner“

Die Vorschulkinder der Kindergärten Büßfeld, Maulbach und Nieder-
Ofleiden nutzten die Gelegenheit, eine aufregende Woche auf dem Ge-
lände des Homberger Schlosses zu verbringen. Gegessen wurde im
Torhäuschen, welches der Homberger Kindergarten freundlicherweise
zur Verfügung gestellt hatte. Die insgesamt 20 Kinder konnten sich auf
dem Schlossgelände in entspannter Atmosphäre bereits vor dem bevor-
stehenden Schulbeginn kennenlernen und eine ereignisreiche Woche
miteinander verbringen. Die Tage begannen jeweils mit dem Hissen
der „Drachenkinder“-Fahne, bevor dann das weitläufige Schlossare-
al gemeinsam erkundet wurde. Es gab täglich viel zu entdecken: Viel
Freude bereiteten die Ziegen Amadeus und Peperoni, sowie die kleine
Hühnerschar. Die Kinder waren beeindruckt davon, dass die Hühner auf
dem Arm von dem Stadtverordneten Herrn Haumann auch gestreichelt
werden konnten. Sofern das Wetter es zuließ, wurde fast jede Minute an
der frischen Luft verbracht. Besonders faszinierend fanden die Kinder
das Gelände rund um das Torhäuschen, welches mit seinen Abhängen
und verwunschenen Dickichten geradezu zum Spielen einlud. Da wurden
„Matschknödel“ gekocht, wilde Verfolgungsjagden und märchenhafte
Rollenspiele gespielt; es wurde nach Spuren der Ritter gegraben und
aufmerksam die Natur beobachtet. Bei gemeinsamen Erkundungstouren
wurde der Schlossgarten mit dem Homberger Schloss erforscht, ebenso
wie die verschlungen Pfade rund um den Schlossberg. Auch ein Tag mit
Dauerregen wurde genutzt zum Basteln von Schmuck und Schlüsselan-
hängern. Mit der Unterstützung einer Mutter entstanden auch farben-
prächtige Ritterschilder und Wappen. Das Fazit der beteiligten Kinder-
gärten: Die Schlosswoche war ein gelungenes gemeinsames Projekt!

Abschlussfahrt mit hohem spaßfaktor
(rha). Zum Abschluss ihrer Kindergartenzeit unternahmen die Schulan-
fänger aus Nieder-Ofleiden und Büßfeld Anfang Juli einen gemeinsamen
Ausflug an den Rand des Rothaargebirges. Schon die lange Busfahrt
war für viele Kinder ein Erlebnis. Manche waren noch nie so weit mit
dem Bus gefahren. Voller Spannung erwarteten die Kinder, was der Tag
bringen würde. Erstes Ziel des Ausflugs war die Freilichtbühne Hallen-
berg, wo sich die Gruppe das Theaterstück „Jim Knopf und die Wilde 13“
ansah. Nach der Vorführung konnten sich die Kinder Autogramme bei
den Laienschauspielern der Freilichtbühne holen und ein Foto mit der
alten Lokomotive Emma machen. Mittags kehrte die Gruppe in das Lokal
„Zum wilden Zimmermann“ ein, wo sie bei Pommes und Spaghetti das
Theaterstück Revue passieren lassen konnte. Anschließend führte die
Fahrt weiter zu einem Abenteuerspielplatz in Züschen. Dort tobten die
Kinder nach Herzenslust auf der Reifenschaukel, der Rutsche, der gro-
ßen Seilbahn und diversen Klettermöglichkeiten. Zwischendurch wurden
die Füße immer wieder in den Teich und den Bach auf dem Spielplatz
gehalten, um sich bei der großen Hitze ein wenig abzukühlen. Für die
Kinder war es ein erlebnisreicher und toller Tag. Der Dank der Gruppe
gilt der Busfahrerin Regina May für die sichere und herzliche Busfahrt.
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Brieftaubenzuchtverein „Ohmtalbote“
und „heimatliebe“

schneller Preisflug aus Montbelliaro
in Frankreich

Es bleibt spannend bis zum letzten Tag, bis die einzelnen Meisterschaf-
ten der Alttiere bei den Brieftaubenzüchtern entschieden sind. Dement-
sprechend bleibt es bei den äußerst knappen Unterscheidungen, die
über die jeweiligen Platzierungen an der Spitze entscheiden. Erneut
ein schneller Verlauf kennzeichnete den 12. Preisflug für die Züchter
der Einsatzstelle Homberg, in der die beiden örtlichen Vereine „Ohm-
talbote“ und „Heimatliebe“ zusammengefasst sind. 11 Züchter aus den
Reihen der beiden Vereine nahmen an diesem Wettflug teil und hatten
dazu 272 Tauben gesetzt. Auflass für die Tiere war im durchschnittlich
394 Kilometer Luftlinie entfernten Montbellaro auf französischem Bo-
den. Gute äußere Bedingungen erlaubten einen frühen Start bereits um
07:15 Uhr. Ein schwacher Südwest-Wind begünstigte dabei natürlich die
Rückfluggeschwindigkeit, so dass die erste Taube bereits um 11:52 Uhr
ihren heimatlichen Schlag in Heimertshausen bei Züchter Gernold Hamel
erreichte. Die durchschnittliche Fluggeschwindigkeit lag damit bei rund
86 km/h, was 1.438 Meter / Minute entspricht. Die Konkurszeit, also jene
Zeitspanne innerhalb derer zurückkehrende Tauben Preise erreichen
konnten, lag mit 32 Minuten ebenfalls in einem relativ schmalen Zeit-
fenster, was den schnellen Flug noch einmal unterstreicht. Neben dem
ersten Preis erzielte Gernold Hamel mit seinen „schnellen Fliegern“ bei
diesem Flug noch die Spitzenpreise 1, 4, 7, 8, 11, 12, 13, 15 und 16, was
ein insgesamt herausragendes Ergebnis darstellt. Weitere Spitzenpreise
gingen an Peter Antmansky (2., 6., 17., 18.), an Werner Chelminski (3.),
an Lydia Korba (5.), an Volker Schaaf (9.), an Andreas Reitz (10.), an die
SG (Schlaggemeinschaft) Willi und Karl-Ludwig Sauer (14.), an die SG
Pfeil und Nispel (19.), sowie an Reinhard Wolf (20.).

Ergebnisliste des BZV „Ohmtalbote“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
SG Willi und
Karl-Ludwig Sauer 14 4
Gernold Hamel 23 18
Peter Antmansky 42 21
Andreas Reitz 31 6
Werner Chelminski 31 8

Ergebnisliste des BZV „heimatliebe“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
Reinhard Wolf 20 6
SG Pfeil und Nispel 18 9
Volker Schaaf 34 10
SG Thomas und
Stefan Weber 22 1
Lydia Korba 27 7
Markus Schlitt 10 1
Bei der Rangfolge im Rahmen der Einsatzstellenmeisterschaft ergaben
sich nach diesem Wettflug keine Verschiebungen an der Spitze. Gleich-
wohl sind die beiden Führenden, Gernold Hamel (Platz 1) und Peter
Antmansky (Platz 2) nur durch einige wenige Punkte getrennt. Beide
haben die bisher maximale Preiszahl von 35 erreicht. Platz 3 konnte die
SG Pfeil und Nispel behaupten, sie verfügt nun über 32 Preise, kann sich
also nur noch wenig Hoffnung auf den Spitzenplatz machen.
Bei den Vereinsmeisterschaften beim BZV „Ohmtalbote“ ergaben sich
nach diesem Wettflug keinerlei Veränderungen auf den vorderen Plätzen.
Gernold Hamel behauptete den Spitzenplatz mit 45 Preisen, dicht ge-
folgt von Peter Antmansky, ebenfalls 45 Preise und auf Rang 3 Andreas
Reitz, deutlich zurück mit nunmehr 35 Preisen. Eine Änderung an der
Tabellenspitze gab es dagegen bei den Vereinsmeisterschaften des BZV
„Heimatliebe“, wo der bisher führende Heinrich Wolf (37 Preise) von der
SG Pfeil und Nispel (40 Preise) auf Rang 2 verdrängt wurde. Es folgt hier
unverändert auf Rang 3 Reinhard Wolf (37 Preise).

Bund der Pfadfinder
„stamm Wüstenfüchse“

Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:
Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Luis Rieger, Tel.: 0157/54233543
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Das nächste Treffen findet statt am:
01.08.2017
19:00 Uhr
Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm)
Ansprechpartnerinnen:
Renate Grimm 06634/1740
Petra Wiegand 06633/7186



Ohmtal-Bote - 14 - Nr. 30/2017

Obst- und Gartenbauverein Deckenbach
informiert !

Die Zucchini- Ernte ist nun in vollem Gange, daher ist es an der Zeit die
Zucchinis zu messen und wiegen. Der Obst- und Gartenbauverein Decken-
bach bittet alle Kinder, die am Wettbewerb teilnehmen, sich am Samstag,
den 29.Juli um 17.00 Uhr am Dorfplatz mit ihren längsten und schwersten
“Black Beauty`s“ einzufinden. Dort werden die Zucchinis aller Kinder ge-
messen und gewogen, die Sieger werden am Familientag bekanntgegeben.

Achtung terminänderung!
Der diesjährige Familientag findet in diesem Jahr nicht wie sonst üblich
im September statt, sondern aus gegebenem Anlass am Sonntag, den
27. August.
Der Vorstand bittet um Beachtung.

Freiwillige Feuerwehr Maulbach
schilderträger für den stadtfeuerwehrtag 2017

gesucht!!!!!!
Die Freiwillige Feuerwehr Maulbach sucht für den Festzug anlässlich des
Stadtfeuerwehrtages am 20.08.2017 motivierte Kinder als Schilderträger
der einzelnen Festzugsgruppen.
Sie haben oder kennen ein Kind zwischen 5 und 12 Jahren, welches
Lust hätte als Schilderträger ein Teil des Festzuges zu sein?
Dann melden Sie sich beim Vorsitzenden der Freiwilligen Feuerwehr
Maulbach, Jens – Uwe Rieß, Telefonnummer 06633 642798 oder ver-
einMA@ff-homberg.de

Jagdgenossenschaft nieder-Ofleiden
Außerordentliche

Genossenschaftsversammlung
Eine außerordentliche Genossenschaftsversammlung der Jagdge-
nossenschaft Nieder-Ofleiden findet am 13.08.2017 um 11 Uhr an den
„Dicken Steinen“ statt, zu der alle im Genossenschaftskataster einge-
tragenen Grundstückseigentümer oder deren mit schriftlicher Vollmacht
versehenen Vertreter eingeladen sind.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verwendung der Jagdpacht

- Beschlussfassung des Zuschuß zum Feldwegebau
Es wird darauf hingewiesen , dass dle Versammlung ohne Rücksicht auf
die Zahl der anwesenden Mitglieder beschlussfähig Ist.
Im Anschluß findet ab 12 Uhr der traditionelle Grillnachmittag statt, hierzu
sind alle Jagdgenossen mit Ehegatten recht herzlich eingeladen. Für
essen und trinken ist bestens gesorgt.

Der Jagdvorsteher
Dirk Müller

Burschen- und Mädchenschaft
Ober-Ofleiden

Geflügelzuchtverein homberg
Rassegeflügelstammtisch-Ohmtal

Einladung zum Stammtisch am 06.08.2017 bei Herbert Theiß,Nieder-
Gemünden In der Zuchtanlage
Beginn 10,00 Uhr

homberger tennis club e.V.
· Das tennisheim hat während der saison (April bis ca. Okto-

ber) jeden Dienstag ab 17.30 uhr geöffnet und bietet Interes-
sierten die Möglichkeit, Trainer und Verein kennenzulernen.

· trainings- und spielmöglichkeiten für Kinder bis senioren
durch den lizensierten Tennislehrer Lothar Swoboda.

· Mit Trainingskleidung und passenden Sportschuhen (möglichst
flaches Profil, Schläger werden vom Verein geliehen) ist nach Ab-
sprache jederzeit ein schnuppertraining möglich.

· Der HTC stellt aktuell 5 aktive Mannschaften für den Spielbetrieb
in unterschiedlichen Klassen (2 Damen- und 3 Herrenteams).

· Kontakt und weitere Infos unter 06633-7446 (1.Vorsitzender Lothar
Swoboda), info@homberger-tennis-club.de oder www.homberger-
tennis-club.de

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/5983.

Patchworkgruppe homberg
treffen

31.07.2017 19:30 Uhr

Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm), Café
Gäste sind herzlich willkommen!

schlosspatrioten
homberg (Ohm)

Öffnungszeiten des schlosscafés

Sonntags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

tV homberg
Abt. Badminton

Hallo, Freunde des Badmintonsportes,
wer hat Lust auf die schnellste Ballsportart der Welt? Der ist bei der
Badminton- Abteilung in der Homberger Großsporthalle genau richtig
und kann etwas für Konzentration und körperliche Fitness tun- und das
in jedem Alter: von 7 bis 70 Jahre ist jeder gut aufgehoben!
unsere trainingszeiten sind:
Montag und Mittwoch
Jugendliche 18:45 – 20:15 Uhr
Erwachsene 20:15 – 21:45 Uhr
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

Obst- und Gartebauverein Appenrod
sommerschnitt und Veredelungslehrgang

am 05.08.2017 um 14:00 uhr in Appenrod
Am Samstag, den 05.08.2017 werden wir zusammen mit dem OGV Er-
benhausen und Ober-Gleen in der Streuobstanlage von Appenrod einen
Sommerschnitt und Veredelungslehrgang durchführen. (Ortsausgang in
Richtung Dannenrod über dem Friedhof)
Dazu laden wir alle interessierten Bürger recht herzlich ein.
Dieser Lehrgang wird vom Baumfachwart Günter Stroh aus Nieder-
Gemünden durchgeführt.
Da der Sommerschnitt einer der wichtigsten Pflegemaßnahmen im Ob-
stanbau ist, wollen wir euch das und die Veredelung gerne zeigen.
Bitte bringt dazu auch Astscheren usw. mit, damit ihr das Zurückschnei-
den unter fachkundiger Anleitung selbst ausprobieren könnt.
Der Lehrgang findet bei jedem Wetter statt !
Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen und für das leib-
liche Wohl ist auch gesorgt.
Appenrod, den 14.07.2017

Richard Fleischhauer
1. Vors. Obst & Gartenbauverein Appenrod

ZEItunGsLEsER WIssEn mehr!
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Zu den Goldenen KonfirmandInnen gehörten:
Ute Dietz geb. Strauch, Margrit Hampach geb. Pfeil, Alexander Spangen-
berg, Christian Spangenberg, HelmutWeitzel, Berthold Fuhr, Klaus-Dieter
Bott, Siegfried Stolte, Karl-Heinz Kuhl, Bernd Eissfeller.

Zu den Diamantenen KonfirmandInnen gehörten:
Erika Cvancar geb. Ristau, Ursula Gnisa geb. Seibert, Dr. Theo Fett, Jür-
gen Klein, Wilfried Weber, Karl-Heinz Born.

Zu den Eisernen KonfirmandInnen gehörten:
Irma Hübner geb. Kraus, Gertrud Klapp geb. Schönhals, Hannelore Linker
geb. Scholl, Margarete Klement geb. Krug, Hedwig Arend, Lucie Janczak
geb. Ristau, Doris Pfeil geb. Hildebrand, Ursula Ball geb. Kauss,, Karl
Krauth, Horst Geibel, Heinrich Fehl, Helmuth Ubrich, Ludwig Schepp,
Heinz Ludwig Fischer, Karl Heinz Veltmar, Ernst Ludwig Röhrig, Ludwig
Freese.

Ihre Gnadenkonfirmation feierten:
Jakob Aschinger, Herbert Fuhr, Franz Kraushaar.

Evang. Pfarramt
homberg/Ohm

Freitag, 28.7.
20.00 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg:

Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige
und -gefährdete im Gemeindehaus

samstag, 29. Juli
16.00 Uhr Gottesdienst anl. der Eheschließung von Christina

Kreuder geb. Leib und Jens Kreuder in der Stadtkirche
30. Juli, 7. sonntag nach trinitatis
18.00 Uhr Sommerkirche auf dem Schlossgelände;

(bei Regen in der Stadtkirche)
im Anschluss: gemeinsames Abendessen, zu dem jede(r) etwas beisteu-
ern möge, was nicht leicht verderblich und was aus der Hand zu essen
ist. Getränke sind vorhanden.
Konfirmation
Am 11. Juni 2017, dem Sonntag Trinitatis feierten Zahlreiche Jubilare das
Gedächtnis an ihre Konfirmation.

Zu den Silbernen KonfirmandInnen gehörten:
Christina Zander geb.Vogel, Martina Lather geb. Becker, Katharina Seim,
Tanja Scholz
Diana Botelho Pereira geb. Blanarsch, Andreas Schneider.
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Evang. Pfarramt Ehringshausen
Donnerstag, 27.07.
19.00 Uhr Treffen der eingeladenen KiGo-Mitarbeiter des

Kirchspiels in der Michaeliskirche Ehringshausen
sonntag, 30.07. - 7. sonntag nach trinitatis -
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Ella Sophie Scherer in

Ehringshausen, Pfr. Harsch
Donnerstag, 03.08.
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen
sonntag, 06.08. - 8. sonntag nach trinitatis -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Pfr. Harsch
Anmeldung zur Jubelkonfirmation
Am Sonntag, den 03. September feiert die Gemeinde Ermenrod die
Jubelkonfirmation,
am Sonntag, den 10. September wird in Ehringshausen die Jubelkon-
firmation gefeiert.
Der Festgottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahls beginnt jeweils um
10.00 Uhr.
Wer am Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation teilnehmen möchte,
meldet sich bitte bis zum 16.08.2017 im Pfarrbüro an. (Mittwochs von
9.00-12.00 Uhr, Tel.06634-360)
hinweis
Aufgrund von Renovierungsarbeiten an der Heizung in der St. Mar-
tinskirche in Rülfenrod, findet dort zurzeit kein Gottesdienst statt. Die
Gemeindemitglieder sind in dieser Zeit herzlich zu den Gottesdiensten
in Ehringshausen, Ermenrod und Zeilbach eingeladen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde
Gemünden

Freitag, 28.07.17
Burg-Gemünden
17.00 Uhr Vorbesprechung Jubelkonfirmation Burg-Gemünden-

Bleidenrod 2017 im Gemeindehaus in der Wanngasse
9 in Burg-Gemünden, wir laden dazu recht herzlich ein!

Evang. Kirchengemeinden
Maulbach/Appenrod/Dannenrod

Pfarrer Starck befindet sich bis zum 06.08.2017 in Urlaub.
In dringenden Angelegenheiten können Sie sich an Pfrin. Brigitte Schrag
oder Pfr. Werner Schrag unter 06633/314 wenden.
sonntag, 30. Juli 2017 -7. sonntag nach trinitatis-
10 Uhr 45 Kirmesfestgottesdienst in Appenrod

mit Sindy Hering-Becker
Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453
E-Mail: ev.pfarramt.maulbach@web.de
Bürozeiten Christina Nau: Dienstag 8.30 Uhr - 10.30 Uhr.

Evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,

nieder-Ofleiden und haarhausen
sonntag, 30. Juli
18.00 Uhr Sommerkirche auf dem Schlossgelände (bei Regen

in der Stadtkirche) in Homberg; im Anschluss:
gemeinsames Abendessen, zu dem jede(r) etwas
beisteuern möge, was nicht leicht verderblich und aus
der Hand zu essen ist. Getränke sind vorhanden.

Pfarrer Passarge befindet sich vom 22.7.-18.8. in Urlaub, Vertretung hat
das Pfarramt in Homberg, Tel. 06633/314

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Kirche „st. Matthias“ homberg

Mittwoch, 02.08.
hl. Eusebius v. Verbelli, hl. Petrus Julianus Eymard Portionkula
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier
sonntag, 06.08. Verklärung des herrn Fest
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „Erscheinung des herrn“ nieder-
Gemünden

sonntag, 06.08. Verklärung des herrn Fest
10.30 Uhr Eucharistiefeier

sommerkirche in homberg
Zum zweiten Mal in diesem Jahr treffen sich Christinnen und Christen
in der Sommerzeit zu einem Gottesdienst im Freien mit Menschen aus
den Nachbargemeinden und mit Zeit zum Reden und Essen. Am letzten
Sonntag im Juli lädt die evangelische Kirchengemeinde Homberg auf
das Gelände des Schlosses ein. Das Pfarrerehepaar Brigitte und Werner
Schrag und die Homberger Kirchenband werden den Gottesdienst im
Innenhof des Schlosses gestalten.
Im Anschluss findet ein gemeinsames Abendessen statt, zu dem jede(r)
etwas beisteuern möge, was nicht leicht verderblich und was aus der
Hand zu essen ist. Getränke sind vorhanden.
Sollte es zur Gottesdienstzeit regnen, findet der Gottesdienst in der
Stadtkirche statt.
Wir freuen uns auf Besucherinnen und Besucher aus Nah und Fern.
(Kontakt: ev. Pfarramt Homberg, 06633.314)
Gemeindeausflug am letzten sonntag im August
Die evangelische Pfarrei Deckenbach lädt am 27. August zu einem Aus-
flug ein. In diesem Jahr geht es in die Kur- und Festspielstadt Bad Hers-
feld. Eine Stadtführung (ca. 1 1/2 Stunden) wird uns die Highlights der
Stadt und ihre Geschichte nahe bringen. Nach dem Mittagessen in einer
guten Gaststätte besteht die Möglichkeit für eigene Unternehmungen
(zum Beispiel ein Spaziergang im Kurpark). Cafés und Eisdielen laden
zum Verweilen ein. Am frühen Abend geht es zurück. In der Pletschmüh-
le beschließen wir den Tag mit einem gemeinsamen Abendessen. Der
Fahrpreis beträgt 20 Euro (Busfahrt und Stadtführung). Anmeldung im
Pfarramt (06633.7736 und 314). Wir freuen uns auch über Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer aus der Nachbarschaft.
Die Kreise und Gruppen treffen sich in den Ferien nach Vereinbarung.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag und Dienstag von 8.00 uhr bis 12.30 uhr und
Donnerstag von 15.00 uhr bis 18.00 uhr
homberg, An der stadtkirche 7, tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
homepage: www.kirche-homberg.de
nächstes treffen der Informations- und Motivationsgruppe für
Angehörige von suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt:
06634/1449
telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - tag und nacht

Evang. Pfarramt Deckenbach
7. sonntag nach trinitatis
30. Juli
18.00 Uhr Sommerkirche auf dem Schlossgelände;

(bei Regen in der Stadtkirche)
sommerkirche in homberg
Zum zweiten Mal in diesem Jahr treffen sich Christinnen und Christen
in der Sommerzeit zu einem Gottesdienst im Freien mit Menschen aus
den Nachbargemeinden und mit Zeit zum Reden und Essen. Am letzten
Sonntag im Juli lädt die evangelische Kirchengemeinde Homberg auf
das Gelände des Schlosses ein. Das Pfarrerehepaar Brigitte und Werner
Schrag und die Homberger Kirchenband werden den Gottesdienst an
diesem besonderen Ort mit weitem Blick auf die Homberger Altstadt und
das Ohmtal gestalten.
Im Anschluss findet ein gemeinsames Abendessen statt, zu dem jede(r)
etwas beisteuern möge, was nicht leicht verderblich und was aus der
Hand zu essen ist. Getränke sind vorhanden.
Sollte es zur Gottesdienstzeit regnen, findet der Gottesdienst in der
Stadtkirche statt.
Wir freuen uns auf Besucherinnen und Besucher aus Nah und Fern.
(Kontakt: ev. Pfarramt Homberg, 06633.314)
Gemeindeausflug am letzten sonntag im August
Die evangelische Pfarrei Deckenbach lädt am 27. August zu einem Aus-
flug ein. In diesem Jahr geht es in die Kur- und Festspielstadt Bad Hers-
feld. Eine Stadtführung (ca. 1 1/2 Stunden) wird uns die Highlights der
Stadt und ihre Geschichte nahe bringen. Nach dem Mittagessen in einer
guten Gaststätte besteht die Möglichkeit für eigene Unternehmungen
(zum Beispiel ein Spaziergang im Kurpark). Cafés und Eisdielen laden
zum Verweilen ein. Am frühen Abend geht es zurück. In der Pletschmüh-
le beschließen wir den Tag mit einem gemeinsamen Abendessen. Der
Fahrpreis beträgt 20 Euro (Busfahrt und Stadtführung). Anmeldung im
Pfarramt (06633.7736 und 314). Wir freuen uns auch über Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer aus der Nachbarschaft.
Die Kreise und Gruppen treffen sich in den Ferien nach Vereinbarung.
Posaunenchorprobe nach Absprache.
unsere Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist in der Regel dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und
donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Während der Bürozeiten
ist unsere Gemeindesekretärin Viola Euler für Sie da. (Tel.: 06633 7736)

+++ WWW.WIttIch.DE +++
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Kirche „st. Jakobus“ Kirtorf
samstag, 05.08.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de. Die Pfarrsekretärinnen sind, jeweils von
9.00 - 12.00 Uhr, an folgenden Tagen erreichbar: Sidonie Lüttebrandt
am Montag und Mittwoch. Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 7765110,
Kaplan Frank Blumers unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456.
Gemeindereferentin Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 911924
zu erreichen und die Dekanatsreferentin Hedwig Kluth unter (06631)
7765116.
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen (0160) 95070432.
Informieren sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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2. Nach dem betriebsfertigen Anschluss des Grundstücks an das
Nahwärmenetz haben die Anschlussnehmer das Recht, die
für die Wärmebedarfsdeckung auf dem Grundstück benötigten
Wärmemengen aus den Versorgungsanlagen zu entnehmen (Be-
nutzungsrecht). Unberührt davon bleiben die Verpflichtungen zur
Vergütung der entnommenen Wärmemengen gemäß dem privat-
rechtlichen Vertrag über die Wärmelieferung.

§ 4 Begrenzung des Anschlussrechts
1. Ist die Herstellung eines Anschlusses gemäß § 3 Abs. 1 wegen

der besonderen Lage des Grundstücks oder aus sonstigen tech-
nischen oder wirtschaftlichen Gründen mit technischen Erschwer-
nissen und/oder wirtschaftlichen Aufwendungen verbunden,
die das übliche Maß erheblich übersteigen, kann die Stadt bzw.
das mit der Wärmeversorgung beauftragte Unternehmen den
Anschluss versagen. Falls der Antragsteller sich bereit erklärt,
zusätzlich zu dem üblichen Anschlussbeitrag die durch Anschluss
seines Grundstücks nachweislich entstehen- den Mehrkosten für
den Bau und ggf. den Betrieb der Anlagen zur Wärmeversorgung
zu tragen, kann der Anschluss nicht versagt werden. In diesem
Falle hat der Antragsteller auf Ver- langen angemessene Sicher-
heit zu leisten.

2. Im Falle der Versagung des Anschlusses hat der Antragsteller das
Recht, abweichend von § 5 auf jede andere allgemein zulässige
Form der Wärmeversorgung zurückzugreifen. Sind die Gründe
fortgefallen, die zur Versagung des Anschlusses geführt haben, ist
bei erneuter Antragstellung das Grundstück nach den Vorschriften
dieser Satzung zu anzuschließen.

§ 5 Anschluss- und Benutzungszwang
1. Jeder Adressat im Sinne des § 2 Abs. 2, dessen bebaubares oder

bebautes Grundstück von einer betriebsfertigen Versorgungslei-
tung erschlossen wird, ist grundsätzlich verpflichtet, sich an das
Nah/Fernwärmenetz anzuschließen. Bei noch nicht bebauten
Grundstücken ist dieser Verpflichtung spätestens bei Baubeginn
nachzukommen.

2. Ein Anschlusszwang besteht auch dann, wenn noch keine be-
triebsfertigen Leitungen zu dem jeweiligen Grundstück vorhanden
sind, ihre Herstellung jedoch in absehbarer Zeit zu erwarten und
eine provisorische Wärmeversorgung ohne Mehrkosten für den
Anschlussnehmer durch die Stadt bzw. das mit der Wärmeversor-
gung beauftragte Unternehmen sichergestellt wird. Voraussetzung
ist jedoch, dass ein genehmigter Antrag für dieses Provisorium
nach sinngemäßer Anwendung von § 6 Abs. 2 und 3 vorliegt.

3. Auf Grundstücken, die an das Nah/Fernwärmenetz angeschlossen
sind, ist der gesamte Bedarf an W ärme für Raumheizung und
Brauchwasser unbeschadet der Ausnahmen nach Abs. 4 aus-
schließlich aus dem Nah/Fernwärmenetz zu decken, soweit sie in
ausreichender Menge zur Verfügung steht.

4. Auf den anschlusspflichtigen Grundstücken ist grundsätzlich die
Errichtung und die Benutzung von Heizungsanlagen zum Betrieb
mit fossilen Einsatzstoffen und/oder Biomasse, die Rauch oder
Abgase entwickeln können sowie die Errichtung und der Betrieb
von elektrischen Direktheizungen und Wärmepumpen nicht gestat-
tet. Dies gilt nicht für zusätzlich zur Heizung einge- richtete Kamin-
feuerstellen in Wohnhäusern, sofern diese nicht zur regelmäßigen
Beheizung der Gebäude und/oder Warmwasserbereitung dienen,
sondern nur gelegentlich benutzt und mit unbeschichtetem und
unbehandeltem Holz befeuert werden. Ebenso bleiben Kollektor-
Anlagen zur solaren Erwärmung von Brauchwasser und zur Hei-
zungsunterstützung ausgenommen.

§ 6 Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang
1. Eine Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang wird von

der Stadt Amöneburg auf Antrag erteilt, wenn das zu beheizende
Gebäude mit einer vor Ort emissionsfreien Heizungsanlage ausge-
rüstet werden soll, mit der die benötigte Heizwärme zum überwie-
gen- den Teil durch Nutzung von Sonnenenergie bzw. Erdwärme
bereitgestellt wird.

2. Unbeschadet des Abs. 1 kann eine Befreiung vom Anschluss- und
Benutzungszwang im Einzelfall für ein Grundstück ganz oder teil-
weise gewährt werden, wenn dem Adressaten gemäß § 2 Abs. 2
der Anschluß und/oder die Benutzung bzw. die Teilbenutzung aus
besonderen Gründen unter Berücksichtigung der Erfordernisse
des Gemeinwohls nicht zugemutet werden kann.

3. Ein Antrag auf Befreiung ggfs. mit entsprechenden zahlenmäßigen
Nachweisen ist schriftlich bei der Stadt Amöneburg einzureichen
und zu begründen.

4. Eine Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang nach die-
ser Satzung kann widerruflich oder befristet erteilt werden. Die
Befreiung kann außerdem unter Bedingungen oder mit Auflagen
erteilt werden.

§ 7 Ausführung und Benutzung
1. Der Anschluss an das Nah/Fernwärmenetz ist von den Adressaten

dieser Satzung gemäß § 2 Abs. 2 bei dem Magistrat der Stadt
Amöneburg zu beantragen.

2. Für Grundstücke, auf die § 5 Abs. 1 dieser Satzung zutrifft, darf
eine Baugenehmigung nur erteilt werden, wenn mit dem Antrag
auf Baugenehmigung nachgewiesen wird, dass der Anschluss an
das Nah/Fernwärmenetz bereits erfolgt ist bzw. beantragt wurde
oder dass eine Ausnahmegenehmigung nach § 6 vorliegt.

sitzung des Ortsbeirates Erfurtshausen
Einladung

Am Mittwoch, 2. August 2017 findet um 20:00 Uhr die 4. Sitzung des
Ortsbeirats Erfurtshausen im Bürgerhaus Erfurtshausen statt.

Folgende tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Verschiedenes
3. Bebauungsplanänderung Erfurtshausen Süd in „Reines Wohngebiet“
4. Baulandgestaltung nach 2019
5. zusätzliche Wasserstelle am Friedhof
6. Verschiedenes
Amöneburg, 21.07.2017

gez. Rhiel
Ortsvorsteher

satzung der stadt Amöneburg über die nah/
Fernwärmeversorgung des Baugebietes

„Leben und Altwerden an der Falkenstraße“
satzung der stadt Amöneburg

über die nah/Fernwärmeversorgung des Baugebietes „Leben
und

Altwerden an der Falkenstraße“ im stadtteil Mardorf
Aufgrund der §§ 5 und 51 Nr. 6 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl I S. 142)
zuletzt geändert durch Gesetz vom 20. Dezember 2015 (GVBl. S. 618)
in Verbindung mit § 81 Abs. 1
Hessische Bauordnung In der Fassung der Bekanntmachung vom 15.
Januar 2011 (GVBl. I S. 46, 180), zuletzt geändert durch Artikel 2 des
Gesetzes vom 15. Dezember 2016 (GVBl. S. 294) hat die Stadtverord-
netenversammlung der Stadt Amöneburg am 12. Juni 2017 folgende

nah/Fernwärmeversorgungssatzung
beschlossen:
Präambel
Im Interesse des umwelt- und Klimaschutzes soll das Baugebiet
„Leben und Altwerden an der Falkenstraße“ mit preiswürdiger nah-
wärme versorgt werden, weil sich auf diese Weise Emissionen aus
der Bereitstellung von heizwärme und Warmwasser für die geplan-
ten Bauten vermindern lassen.

§ 1 Allgemeines
1. Die Nahwärmegenossenschaft NIM Mardorf betreibt für Teile des

Gebiets des Stadtteils Mardorf eine Nah/Fernwärmeversorgung,
die mit Wärme aus der Biogasanage Mardorf II und ergänzenden
Spitzenlastkesseln gespeist wird. Mit der Aufgabe der Nah/Fern-
wärmeversorgung ist die NIM Mardorf beauftragt, die das Bauge-
biet mit Nahwärme erschließen wird.

1. Zu den Anlagen der Nah/Fernwärmeversorgung zählen insbesondere
a) Wärmeerzeugungs-Anlagen
b) Wärmetransport- und Wärmeverteilungsleitungen
c) Anschlußleitungen, Hausanschlüsse und Wärmeübergabestationen
d) sowie sämtliche zugehörigen Kommunikationssysteme, Mess- und

Regeleinrichtungen.
2. Art und Umfang der betriebenen Anlagen derNah/Fernwärmever-

sorgung sowie den Zeitpunkt ihrer Herstellung, Erweiterung und
Erneuerung wie auch Art und Zustand des genutzten Wärmeträ-
gers werden von der Stadt Amöneburg bzw. von dem mit der Nah/
Fernwärmeversorgung beauftragen Unternehmen festgelegt.

§ 2 Geltungsbereich
1. Die Satzung gilt für die Grundstücke im Bereich des durch Bebau-

ungsplan “Leben und Altwerden an der Falkenstraße” festgesetz-
ten Baugebietes gemäß des anliegenden Plans. Dieser Plan ist
Bestandteil der Satzung.

2. Die in dieser Satzung erlassenen Vorschriften gelten für Grund-
stückseigentümer. Ist das Grundstück mit einem Erbbaurecht bela-
stet, so tritt an die Stelle des Eigentümers der Erbbauberechtigte.
Besteht für das Grundstück ein Nutzungsrecht, so tritt der Nutzer
an die Stelle des Eigentümers.

3. Als Grundstück im Sinne dieser Satzung ist ohne Rücksicht auf die
Grundbuchbezeichnung jeder zusammenhängende Grundbesitz
anzusehen, der ein selbständige wirtschaftliche Einheit bildet, insbe-
sondere dann, wenn ihm eine besondere Hausnummer zugeteilt ist.

§ 3 Anschluss- und Benutzungsrecht
1. Die Adressaten dieser Satzung gemäß § 2 Abs. 2 sind berech-

tigt, für ihr in den in § 2 Abs. 1 genannten Gebieten liegendes,
bebautes oder bebaubares Grundstück, das durch eine betriebs-
fertige Versorgungsleitung erschlossen ist vorbehaltlich der Ein-
schränkung in § 4 - von der Stadt bzw. dem mit der Nah/Fernwär-
meversorgung beauftragten Unternehmen zu verlangen, dass das
Grundstück an das Nah/Fernwärmeversorgungsnetz angeschlos-
sen wird (Anschlussrecht).
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3. Der Anschluss und die Versorgung aus dem Nah/Fernwärmenetz
haben als vertragliche Grundlage einen mit der Stadt bzw. dem
mit der Wärmeversorgung beauftragten Unternehmen abzu-
schließenden Wärmeliefervertrag, der auf der Verordnung über
Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Fernwärme (AVB
FernwärmeV) vom 20.06.1980 (BGBl. I S. 742), die zuletzt durch
Artikel 16 des Gesetzes vom 25. Juli 2013 (BGBl. I S. 2722) geän-
dert worden ist“ in der jeweils gültigen Fassung.

§ 8 lnkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in
Kraft.

Stadt Amöneburg, den 18. Juli 2017
Der Magistrat der Stadt Amöneburg

Michael Plettenberg
Bürgermeister/in

Öffnungszeiten der
stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

notdienst nach Dienstschluss der stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10
Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.
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Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei st. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr
Wichtige telefonnummern
selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (herr
sander und Frau hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de
MusEuM AMÖnEBuRG
Das Museum ist an jedem ersten und dritten Sonntag im Monat (bis
November) von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
An den Wochentagen ist ein Besuch des Museums innerhalb der Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung Amöneburg (Mo. – Mi. von 08.30 Uhr
bis 12.00 Uhr und 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr, sowie Do. von 08.30 Uhr bis
12.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Fr. von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr)
möglich. Bitte entsprechend bei der Stadtverwaltung (Rathaus, Zimmer
6) melden.

Pflegestützpunkt des Landkreises
Marburg-Biedenkopf

Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Einrich-
tung der Pflege- und Krankenkassen sowie des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet
· Trägerunabhängige und kostenlose Beratung zu Pflege- und Hilfe-

angeboten sowie deren Finanzierung
· Unterstützung bei der Organisation aller notwendigen pflege-

rischen, medizinischen und sozialen Leistungen.
Offene Sprechstunden im Beratungszentrum (BIP), Am Grün 16, 35037
Marburg:
Mittwoch und Freitag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Pflegeberatung
Herr Dieter Kurth
sozialberatung
Frau Astrid Fichte und Frau Andrea Gockel
telefon: 06421 405-7401 oder 405-7402 Montag bis Freitag 10.00 Uhr
bis 16.00 Uhr
E.Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt West (Biedenkopf)
Offene Sprechstunden im Landratsamt, Kiesackerstr. 12 , 35216 Bie-
denkopf
Dienstag und Mittwoch jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06461 79-3118, E-Mail: GSP-West@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (stadtallendorf)
Offene Sprechstunden im Rathaus/KreisJobCenter, Bahnhofstr. 2, 35260
Stadtallendorf
Dienstag 13:00 Uhr- 15:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06428 447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den stadtteilen werden monatlich einmal sprechstunden
durchgeführt:
Rüdigheim (Treffpunkt)
am ersten Montag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus Marburger Straße)
am ersten Dienstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf (Mehrzweckhalle)
am ersten Mittwoch im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
am ersten Donnerstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Bernhard Becker,

Niederkleiner Straße 7, 06429/7515
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling,
Gerhart-Hauptmann-Straße 7,
35287 Amöneburg-Roßdorf Tel. 06424/92060

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Sabrina Zecher, Ritterstraße 2, Amöneburg 0173/5947024
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, 06429/81015
achim.doerr2@freenet.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Karin Schweißguth-Linne,
Kellmarkstraße 17, Tel. 06429/576
Email: gemeenshaus@gmx.de

Annahme von sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen
im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während
der Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

standorte der Wertstoff-container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „steinweg/tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Euro-
cycle)
Bauhof „nicolaistraße“
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Defibrillatoren in Amöneburg

In der Stiftschule St. Johann befindet sich ein Defibrillator. Während der
Schulstunden ist das Gerät im Notfall für alle Bürger zugänglich. Der
Standort befindet sich im Erdgeschoss (Treppenhaus) des Verwaltungs-
gebäudes (Thomas-Haus), das ist das erste Gebäude links, wenn man
vom Marktplatz auf das Schulgelände kommt.

Ein weiterer Defibrillator befindet sich in Roßdorf, Lindenstraße. Er hängt
in der VR-Bank und ist Tag und Nacht öffentlich zugänglich.

Bürgermeister fordern vom Land mehr
unterstützung bei der Bewältigung
der Aufgaben der Kinderbetreuung

andere Bundesländer engagieren sich stärker!
In einem Schreiben an den Hessischen Sozialminister Stefan Grüttner
hat die Arbeitsgemeinschaft der Bürgermeisterinnen und Bürgermei-
ster im Landkreis Marburg-Biedenkopf eine bessere Unterstützung der
Kommunen gefordert:

„Landesförderung für Kin-
dertageseinrichtungen

Sehr geehrter Herr Minister
Grüttner, sehr geehrte Damen
und Herren,
zur Gewährleistung der Be-
treuung von Kindern unter drei
Jahren wurden im Landkreis
Marburg Biedenkopf seit dem
Jahr 2008 insgesamt 1.161
neue Kit!-1-Plätze geschaffen.
Hierdurch und
durch die Einführung des Kin-
derförderungsgesetzes mit
seinen Vorgaben zum Perso-
naleinsatz stieg der finanzielle
Aufwand in den Kommunen in
den letzten Jahren erheblich
an.

Der kommunale Zuschussbedarf ftir jeden vorgehaltenen Betreuungs-
platz liegt derzeit oft bei über 5.000 € jährlich. Wobei die Betreuungs-
plätze für unter dreijährige Kinder einen noch erheblicheren finanziellen
Aufwand mit sich bringen.

Der Kostendeckungsgrad durch erhobene Elternbeiträge erreicht häufig
gerade mal rd. 15 %. Unter Berücksichtigung der Landeszuwendungen
wird eine Kostendeckung von unter 40 % erreicht.
Unter dem Druck dieser Belastung für die kommunalen Haushalte sa-
hen sich viele Kommunen gezwungen die Kinderbetreuungsgebühren
zu erhöhen, was nachvollziehbaren Unmut der Elternschaft herbeiführte.
Die durch die Vorgaben des Landes Hessen notwendigen Neuerungen
und Änderungen der
letzten Jahre im Bereich der Kinderbetreuung verursachen erhebliche
Mehrkosten, die derzeit auf die Schultern der Kommunen und der Eltern
abgewälzt werden. Dies ist nicht gerecht.
Zur Entlastung der Eltern und der Kommunen muss sich das Land Hes-
sen im Bereich der finanziellen Förderung der Kinderbetreuung noch
stärker engagieren. Die vorhandene Betriebskostenförderung fiir die
Kindertagesstätten sollte deutlich erhöht werden, um die geschaffenen
U3-Piärtze und die, durch die Einführung des Kinderförderungsgesetzes
(KiFöG) gewünschte Qualitätssteigerung, auch bezahlbar zu machen.
Auch ist es, unter Berücksichtigung der heute üblichen Kita-Gebühren,
nicht mehr zeitgemäß, einen Jahresbetrag von 1.200,00 € als Zuwendung
für die Freistellung des letzten Kindergartenjahres zu zahlen. Hier sehen
wir dringenden Handlungsbedarf und sehen eine deutliche Steigerung
des Zuwendungsbetrages als notwendig an.
Es ist für uns selbstverständlich, dass die Kinder unserer Kommunen
bestens betreut werden und wir hierfür einen entsprechenden finanziel-
len Anteil zu erbringen haben. Wir begrüßen und unterstützen die Maß-
nahmen des Landes Hessen und des Bundes, die die Kinderbetreuung
verbessern bzw. die Qualität der Kinderbetreuung steigern und Eltern
finanziell entlasten sollen. Dies kann jedoch nicht dazu führen, dass die
finanzielle Last ausschließlich von den Eltern und den Kommunen zu
tragen ist. Hier ist eine gerecht aufgeteilte Belastung aller Beteiligten,
also auch des Landes Hessen, notwendig.
Wir bitten Sie um eine angemessene Erhöhung der Landeszuwendungen
in Bezug auf die Betriebskostenförderung der Kindertageseinrichtungen
und des Pauschalbetrages für die Freistellung des letzten Kindergar-
tenjahres.“
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25 Jahre AurA „Aktives und rüstiges Altern“

Von Bürgerreporterin Christine Stapf. Marburg: Kulturzentrum Waggon-
halle Am letzten Samstag feierte die AurA ihren 25. Geburtstag. 1992
wurde sie in Cappel von Dagmar Loock-Wirth und Hans Loock gegrün-
det. Sie sind nicht nur ein Geschwisterpaar sondern auch Geschäftspart-
ner, die Pionierarbeit auf dem Gebiet der Tagespflege geleistet haben. Es
war die erste Einrichtung im Marburg-Biedenkopf-Kreis. 2004 kam dann
noch die Tagespflege in Roßdorf, einem Stadtteil von Amöneburg dazu.
Wie Hans Loock in seiner Begrüßungsrede feststellte, konnte all das
auch nur erreicht werden, weil die AurA über begeisterte Mitarbeiter
verfügt, die Leidenschaft und Mitgefühl mitbringen sowie Kreativität und
Freude am Tun. Bei Einstellungsgesprächen standen nicht die Zeugnisse
im Vordergrund sondern die Zwischenmenschlichkeit, die Qualität der
Begegnung mit dem Gegenüber. Wir haben die besten Mitarbeiter so
Hans Loock.
Landrätin Kirsten Fründt dankte der AurA für die 25 Jahre Verlässlichkeit.
Die AurA sei ein wertvoller Partner im Austausch mit der Verwaltung.
Als es noch keine Rechtsgrundlage für die Tagespflege gab, war das
Geschwisterpaar mit Leib und Seele dabei und setzte viel Kraft ein um
dies was wir heute feiern zu erreichen. Die Kreisgremien wünschen wei-
terhin viel Kraft für die zukünftige Arbeit und freuen sich auf die weitere
Zusammenarbeit. Die AurA ist keine Marke so der Oberbürgermeister Dr.
Thomas Spies, sondern eine Gattungsbezeichnung. Die AurA hat ihre
eigene Qualität in der die Gäste in einer Harmonie von den Mitarbeitern
über den Tag betreut werden. Im demographischen Wandel muss das
Ziel sein, dass die Menschen solange wie es geht in ihrem Zuhause
bleiben können.
Der Amöneburger Bürgermeister Michael Plettenberg stellte fest, dass
die AurA länger in Amöneburg sei als er. Sie habe in der Stadt einen sehr
großen Beitrag geleistet. Die Besuche in Roßdorf seien immer wieder
schön wenn man in die Augen der Gäste schaut. Durch die Tagespfle-
ge ist man sensibler geworden, im Lebensmittelmarkt seien Mitarbeiter
geschult um eventuell Hilfestellung zu leisten. Das größte Risiko an De-
menz zu erkranken ist Alt zu werden, und ja man sollte sich auch mit Hu-
mor der Demenz nähern. Für uns ist es eine kulturelle Herausforderung.
Das Wohl und die Wünsche der Gäste hatten Dagmar Loock-Wirth und
Hans Loock ständig vor Augen als der Bau des Hauses anstand und der
Umbau in Roßdorf in Angriff genommen wurde.
Der Diplom Verwaltungswissenschaftler Michael Plazek, von der Univer-
sität Potsdam erklärte, dass 40% der Demenzkranken von ihren Angehö-
rigen gepflegt werden. Jedoch wird sich das im Laufe der Jahre ändern.
Die räumliche Distanz, mehr Singlehaushalte, die Selbstverständlichkeit
für Angehörige nimmt ab und es wird weniger Kinder geben. Der Bedarf
an Hilfe von außen nimmt zu, Alternativen müssen geschaffen werden.
Ein Sozialdezernent und der Bürgermeister spielen da eine wichtige
Rolle auf kommunaler Ebene. Die AurA sei eine vorbildliche Einrichtung,
entstand sie als es in Hessen noch ein straffes Heimgesetz gab und es
nicht attraktiv war zu dieser Zeit etwas auf den Weg zu bringen.
Die Mitarbeiter des Geburtstagskindes hatten eine kleine Szene aus
ihrem Arbeitsalltag vorbereitet. Vier Damen sitzen an einem Tisch zum
Kaffee und sie kamen ins Gespräch. Welcher Tag ist heute, Frau P. hat
heute Geburtstag und sie wird gefragt wie alt sie denn sei, was sie nicht
weiß. Im Laufe der Zeit wiederholten sich die Fragen und die Mitarbeiter
wollten zeigen wie der Tag in der Demenzbetreuung sein kann. Vor 25
Jahren die AurA wird geboren, nach 25 Jahren gehts immer noch nach
vorn.
Eine Liedzeile aus dem Song der Mitarbeiter die zum Abschluss noch
eine Torte ihren Chefs überreichten. Nach einem wunderbaren Buffet
ging es wieder zurück in die Halle, wo die Band „Overback“ spielte. Es
wurde reichlich getanzt, eine wunderbare Stimmung. Um Mitternacht
legten die Bandmitglieder ihre Instrumente aus der Hand.
Er war einfach nur schön, der Geburtstag der AurA

Spendenkonto für die ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit

Viele Amöneburger Bürgerinnen
und Bürger haben sich bereits
durch ehrenamtliches
Engagement und Sachspenden in
der Flüchtlingshilfe eingebracht.
Um sinnvolle Projekte zur
Integration oder humanitäre Hilfe
im Einzelfall zu unterstützen,
hat die Stadt Amöneburg und

der Arbeitskreis Asyl Amöneburg e.V. Spendenkonten bei der
Sparkasse Marburg-Biedenkopf eingerichtet:

IBAN: DE 56 5335 0000 0057 0010 11 (Stadt Amöneburg)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

IBAN: DE 44 5335 0000 10576352333, Stichwort
„Flüchtlingshilfe Amöneburg“ (Arbeitskreis Asyl)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

Spendenbescheinigungen für das Finanzamt werden auf Wunsch
ausgestellt.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Ich mache mich selbständig
Eine selbständige Existenz aufbauen

Information über Starthilfe bei der Existenzgründung / Förderung der
Existenzgründung von Arbeitslosengeld-Beziehern mittels Gründungs-
zuschuss möglich
Nächster Termin: Donnerstag, 27. Juli 2017, 16:00 Uhr
Ort: Agentur für Arbeit Marburg, Afföllerstr. 25, 35039 Marburg, Grup-
penraum des Berufsinformationszentrums (BiZ).
Referenten:
· Bettina Steuber-Fillsack, BBG mbh – Beratungsstelle für Existenz-

gründung
· Siegfried Posingies, MERKURSTARTUP - Existenzgründerzentren
Existenzgründung –nicht zuletzt eine typfrage
Die Entscheidung für oder gegen eine Existenzgründung ist eine „Typf-
rage“. Diese Frage muss zuerst geklärt werden. Denn selbst wenn die
fachlichen Kenntnisse und Fähigkeiten vorhanden sind, ist nicht jeder
der geborene Unternehmer.
Wer feste Arbeitszeiten mag und kein Wagnis eingehen möchte, eig-
net sich weniger. Wer dagegen Risiken nicht scheut, flexibel, belastbar,
kommunikativ und zielstrebig ist, für den ist die Selbständigkeit eine
echte Alternative.
Voraussetzungen und Förderung bei geplanter Selbständigkeit
Die Agentur für Arbeit kann Existenzgründer unterstützen mit dem soge-
nannten Gründungszuschuss. Dieser kann dann gewährt werden, wenn
am Tag der Gründung noch ein Restanspruch auf das Arbeitslosengeld
von mindestens 150 Tagen besteht.
Grundsätzlich muss die Prognose für den Erfolg der selbständigen Tä-
tigkeit vorliegen. Die Tragfähigkeit der Geschäftsidee ist durch die Stel-
lungnahme einer fachkundigen Stelle nachzuweisen.
Auch die persönliche Eignung zur Ausübung einer selbständigen Tätig-
keit müssen Gründungswillige nachweisen. Bei Zweifeln an der Eignung
kann die Teilnahme an einer Maßnahme der Eignungsfeststellung oder
zur Vorbereitung der Existenz- gründung erfolgen. Zur Klärung der Eig-
nung stehen auch die Fachdienste, zum
Beispiel der Berufspsychologische Dienst in der Arbeitsagentur zur Ver-
fügung.
Wer Arbeitslosengeld bezieht und beabsichtigt, sich selbständig zu ma-
chen, sollte dies mit seinem Arbeitsvermittler oder ihrer Arbeitsvermittler/
in sprechen. Termine können immer unter der kostenlosen Hotline 0800
4 5555 00 vereinbart werden.
Kontakt: E-Mail: Marburg@arbeitsagentur.de
Die Info-Veranstaltung findet in der Marburger Arbeitsagentur statt. Sie
ist kosten- frei, und eine Anmeldung ist nicht notwendig.

AnZEIGEnWERBunG –
der Schlüssel zum Erfolg

Tel. 0 66 43-96 27-0 oder Fax 0 66 43-96 27-78
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stellenausschreibung
Die Stadt Amöneburg sucht für die gemeindeeigenen Abwasseran-
lagen zum 01.11.2017, eine/einen

Fachkraft für Abwassertechnik
bzw. Ver- und Entsorger(in)

Fachrichtung Abwasser
(unbefristet und in Vollzeit)

Der tätigkeitsbereich umfasst:
- Abwasserreinigungsanlagen überwachen und betriebs- und

verfahrenstechnisch steuern. Anwenden von mechanischen,
biologischen und chemischen Reinigungsverfahren

- Kanalisationssysteme überwachen
- Proben entnehmen, Tests und Laboruntersuchungen durch-

führen
- Abgelagerte Stoffe behandeln und entsorgen
- Geräte und Betriebseinrichtungen instand halten
- Den Betriebsablauf dokumentieren
- Teilnahme am Bereitschaftsdienst und
- Erledigung aller am Bauhof der Stadt Amöneburg anfallenden

Arbeiten
Wir erwarten von Ihnen:
- Abgeschlossene Berufsausbildung zur Fachkraft für Abwas-

sertechnik bzw. Ver- und Entsorger Fachrichtung Abwasser
mit Berufserfahrung

- EDV Kenntnisse
- Ausgeprägtes Verantwortungsbewusstsein
- Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
- Engagement, Motivation und Teamfähigkeit
- Flexible Einsatzbereitschaft, auch außerhalb der üblichen

Dienstzeiten an Sonn- und Feiertagen sowie nachts
- Bürgerorientiertes, freundliches und sicheres Auftreten
- Bereitschaft sich weiter zu bilden
- Besitz der PKW-Fahrerlaubnis erforderlich und für Kraftfahr-

zeuge bis 7,5 t ist vorteilhaft
Wir bieten Ihnen:
- ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet
- eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD sowie ein
- unbefristetes Vollzeitarbeitsverhältnis
Aktive Feuerwehrangehörige werden bei gleicher Eignung bevorzugt.
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung und
Qualifikation im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestimmungen
bevorzugt eingestellt. Die Stadt Amöneburg fördert die Einstellung
von Frauen nach Maßgabe der Vorschriften des Hessischen Gleich-
berechtigungsgesetzes (HGlG).
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie die Voraussetzungen
erfüllen, so richten Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen bis zum 13.08.2017 an:

Magistrat der stadt Amöneburg
Personalamt
Am Markt 1

35287 Amöneburg
d.mueglich@amoeneburg.de

Eine Bewerbung per E-Mail ist ebenfalls möglich: d.mueglich@
amoeneburg.de
Für Fragen steht Ihnen der Haupt- u. Personalamtsleiter, Herr Müg-
lich, unter 06422 9295-23 gerne zur Verfügung.

stellenausschreibung
Die Stadt Amöneburg sucht für die Mehrzweckhalle in Roßdorf zum
01.09.2017 eine/einen

hausmeister/in
Es handelt sich um eine wöchentliche Arbeitszeit von ca. 10 Stunden.
Wünschenswert wäre ein/e handwerklich geschickte/r Bewerber/in.
Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD (Tarifvertrag für den öffent-
lichen Dienst). Die Stadt Amöneburg fördert die Einstellung von
Frauen nach Maßgabe der Vorschriften des Hessischen Gleichbe-
rechtigungsgesetzes (HGlG).
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung und
Qualifikation im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestimmungen
bevorzugt eingestellt.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie die Voraussetzungen
erfüllen, so richten Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen bis zum 09.08.2017 an:

Magistrat der stadt Amöneburg
Personalamt
Am Markt 1

35287 Amöneburg
d.mueglich@amoeneburg.de

Für Fragen steht Ihnen Herr Müglich unter 06422 9295-23 gerne
zur Verfügung.

Rede des Bürgermeisters Josef
naderer aus tragwein in Österreich

gehalten am samstag den 08. Juli 2017 anlässlich des Jubiläums
mit tuoro und 20 jahre Ringpartnerschaft

Geschätzte Gastgeber in der Großgemeinde Amöneburg!
Liebe Freunde aus Roßdorf und tuoro sul trasimeno, die ihr euer
30jähriges Partnerschaftsjubiläum begeht!
Liebe Freunde aus der Partnerschaft Erfurtshausen und chateau-
Garnier!
und vor allem liebe Freunde aus unserer eigenen Partnergemeinde
Mardorf!
Ein aufrichtiges Dankeschön an euch alle hier in Amöneburg für die
wunderbare Gastfreundschaft und das Besuchsprogramm, das ihr für
uns vorbereitet habt! Danke an das gesamte Team um Bürgermeister
Michael Plettenberg, dem unsere Partnerschaft wirklich ein großes per-
sönliches Anliegen ist!
In allen vier Gemeinden unserer Ringpartnerschaft braucht es diese
Persönlichkeiten, die sich besonders um die Pflege der Freundschaf-
ten annehmen. Natürlich sind es offizielle Verantwortungsträger – wie
wir Bürgermeister – wo es einerseits zur übernommenen Aufgabe ge-
hört und dann daraus zu einer Herzensangelegenheit wird. Es sind die
Partnerschaftsvereine wie beispielsweise auch der Tuoro-Club und ich
möchte ganz bewusst den Namen Edgar Nasemann erwähnen, der
mit so großer Freude und Hingabe speziell die deutsch-italienische
Freundschaft gepflegt hat und dann so plötzlich von all den Freuden
und Freunden getrennt wurde. Herzlichen Dank, dass es diese Namen,
diese Persönlichkeiten, diese Freunde gibt, denn nur so kann unsere
Partnerschaft Bestand haben.
So ist es nach 30 und teilweise noch mehr Jahren unsere größte Her-
ausforderung, dass wir den Sinn unserer Partnerschaft an die nächste
Generation weitergeben! Den Gedanken der europäischen Einheit, die
Friedensunion, gelebt durch unsere ganz persönlichen Freundschaften
und das Verstehen der unterschiedlichen Mentalitäten!
Wir merken, wie schwierig das ist und dass es uns kaum gelingt, junge
Träger unserer Partnerschaft zu gewinnen, aus dem Funken ihrer Neu-
gier ein flammendes Bekenntnis zu unseren Freundschaften zu entfa-
chen. Aus der Feuerwehr Tragwein kamen die Gründerväter der Partner-
schaft mit Mardorf und wir hätten gerne junge Kameraden mitgenommen,
doch genau am heutigen Tag ist der wichtigste Leistungsbewerb der
Feuerwehren in Oberösterreich, sodass sie nicht mitreisen konnten.
Unsere Ringpartnerschaft braucht uns alle, die wir feste Wurzeln unserer
internationalen Freundschaft sind, aber wir brauchen aus dieser Kern-
gruppe heraus die neuen Triebe und neuen Ideen, um jungen Menschen
die Vorteile unserer Partnerschaft zu vermitteln.
Mit der „Sommer-Akademie“ haben wir in Tragwein – gemeinsam mit
Jugendlichen - ein Konzept ausgearbeitet, das auf verschiedene Inter-
essen junger Menschen abzielt. Musik, Sport, Kulinarik und neue Medien
sehen wir darin als Anreiz zu einem Jugendaustausch, denn in einem
Jugendparlament, das wir in unserm Ort abgehalten haben, wurde die
Städtepartnerschaft als wichtigstes Thema ausgewählt. Junge Men-
schen sehen darin die große Chance, Sprachkenntnisse zu vertiefen
und andere Länder kennen zu lernen. Ich lade euch ein, darauf auf zu
bauen und sehe es als Mosaikstein, um unserer Partnerschaft neuen
Schwung zu geben.
Nochmals darf ich mich zum Abschluss bei allen Gastfamilien und Hel-
fern für die Ausrichtung des diesjährigen Ringpartnerschaftstreffens be-
danken und im Anschluss an Bürgermeister Michael Plettenberg einen
Korb mit köstlichen Getränken aus Tragwein überreichen! Spitzenpro-
dukte wie Most, Saft, Essig und Bier werden bei uns produziert – nur
den Wein müssen wir von weit hertragen!!

herzlichen Dank und alles Gute!
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Baugebiet „Leben und Altwerden“ in Mardorf ist sehr gut nachgefragt
nutzung der nahwärme für alle!

Mit der Veröffentlichung des am 12. Juni 2017 durch die Stadtverordne-
tenversammlung beschlossenen Bebauungsplans in der letzten Ausgabe
des Ohmtalboten ist der Bebauungsplan „Leben und Altwerden in der
Falkenstraße“ am 13. Juli in Kraft getreten. In der heutigen Ausgabe
wird die ebenfalls von der Stadtverordnetenversammlung beschlossene
Nahwärmesatzung in Kraft gesetzt. Diese schreibt einen Anschluss- und
Benutzungszwang für die Grundstücke im Baugebiet vor. Nur im Aus-
nahmefall ist eine Befreiung möglich.
Dem voraus gegangen waren die Verhandlungen des Investors Geissler
Infra GmbH aus Kirchhain und der Nahwärmegenossenschaft NIM aus
Mardorf, die ihr Nahwärmesetz entsprechend erweitern wird. Unser Bild
zeigt Stadtrat Peter Hörl, Bürgermeister Michael Plettenberg und Tho-
mas Barg, Geschäftsführer von Geissler Infra, bei der Unterzeichnung
des Durchführungsvertrages beim Notar im Juni. Dieser Vertrag regelt
das Verhältnis zwischen Stadt und Investor, insbesondere Fragen der
Erschließung. Wie der Investor mitteilt sollen die Erschließungsarbeiten
im Oktober beginnen. Außerdem teilt er mit, dass neben den Sozialim-
mobilien, die im Gebiet geplant sind, eine sehr gute Nachfrage für die
Bauplätze besteht.

Fast alle Baugrundstücke seien reserviert und der Abschluss der Kauf-
verträge ist in Vorbereitung. Im Durchführungsvertrag ist geregelt, dass
der komplette Straßenendausbau im Jahr 2022 abgeschlossen wird.
Nach Möglichkeit wird die Stadt den Investor dann auch mit einem
zeitgleichen Endausbau des Amsel-, des Finkenwegs und des Großen
Bruchwegs beauftragen. Dafür hat sie sich bereits heute die Preise bis
ins Jahr 2022 gesichert. Mit diesen Anliegern strebt die Stadt sogenannte
Ablösevereinbarungen mit den Altanliegern an. Hierzu wird es, nachdem
der Bebauungsplan nun in Kraft getreten ist, im Herbst eine weitere An-
liegerversammlung einberufen. Im nächsten Jahr will die Geissler Infra
auch die Vermarktung der geplanten barrierearmen Doppelhaushälften
angehen; Interessenten dafür gibt es schon.
Gemeinsam mit der gemeinnützigen GmbH AURA, die derzeit in Roßdorf
und Marburg eine Tagespflege betreibt, plant der Investor den Neubau
einer Tagespflege und einer Wohngruppe in Mardorf. In das Gebäude
das für die Wohngruppe geplant ist, sollen noch zusätzliche Dienstean-
bieter im Sozial- und Gesundheitsbereich untergebracht werden. Hierzu
laufen entsprechende Vertragsverhandlungen. Was und wer genau dort
einziehen wird sicherlich auch bald spruchreif werden.
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Abfuhrkalender AUGUST 2017

1 Dienstag
2 Mittwoch
3 Donnerstag
4 Freitag
5 Samstag Sondermüll-Kleinmengensammlung in Marburg-Cappel, Landratsamt (Zulassungsstelle), in der Zeit

von 10.00 – 12.00 Uhr
6 Sonntag
7 Montag Papier in Amöneburg und Rüdigheim sowie Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !!)
8 Dienstag Papier in Erfurtshausen und Mardorf
9 Mittwoch Papier und Kompost in Roßdorf
10 Donnerstag Kompost in Amöneburg und Rüdigheim
11 Freitag Kompost in Erfurtshausen und Mardorf
12 Samstag Sondermüll-Kleinmengensammlung in Stadtallendorf, Bauhof, Niederrheinische Straße 26b, in der Zeit

von 10.00 – 12.00 Uhr
13 Sonntag
14 Montag
15 Dienstag
16 Mittwoch
17 Donnerstag
18 Freitag
19 Samstag
20 Sonntag
21 Montag Restmüll in Amöneburg und Rüdigheim sowie Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !!)
22 Dienstag Restmüll in Erfurtshausen und Mardorf
23 Mittwoch Restmüll und Kompost in Roßdorf sowie Gelber Sack in Amöneburg, Rüdigheim und Roßdorf
24 Donnerstag Gelber Sack in Erfurtshausen und Mardorf sowie Kompost in Amöneburg und Rüdigheim
25 Freitag Kompost in Erfurtshausen und Mardorf
26 Samstag Sondermüll-Kleinmengensammlung in Kirchhain (Festplatz), in der Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr
27 Sonntag
28 Montag
29 Dienstag
30 Mittwoch
31 Donnerstag Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !!)

Weitere Informationen:
Die Kompostierungsanlage in Stausebach ist von Mo. bis Fr. 8.00-15.30 Uhr und jeden letzten Samstag im Monat
von 9.00-12.00 Uhr geöffnet. Dort können Sie kompostierbare Abfälle anliefern.

Telefon: 0 64 22 – 74 42.

Sie möchten brauchbare Gegenstände loswerden, die für den Sperrmüll viel zu schade sind?
Einmal im Monat werden brauchbare Sperrgüter (BS) abgefahren. Unbedingt 2-3 Wochen vorher bei der
Praxis GmbH anmelden: 0 64 21 – 8 73 33 0.
Kein Sperrmüll!
Sperrmüll müssen Sie beantragen. Formulare erhalten Sie gegen eine Gebühr von 25,00 € im Rathaus und
während der Sprechstunden der Stadtverwaltung in den Ortsteilen.

http://www.amoeneburg.de
Informationen zur Abfallentsorgung & Umweltberatung: (0 64 22) 92 95-0
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Hebronberg 5/Diakonie-Krankenhaus
35041 Marburg-Wehrda
Tel.: 06421-19292
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 18:00 - 23:00 Uhr
Mi. + Fr. 13:00 – 23:00 Uhr
Sa. 8:00 rund um die Uhr
So. 8:00 rund um die Uhr
Telefonische Erreichbarkeit:
Immer telefonisch erreichbar

tierärztlicher notdienst
für Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

caritas sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, hauswirtschaftliche Versorgung,
unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde
Amöneburg

Pflegeteam cerstin hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841
AurA-tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643
DAhEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

stromversorgung
EAM
Strom-und Erdgasversorgung 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom 0800/34 101 34*
Erdgas 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

Beratungsstelle
für das trägerübergreifende

Persönliche Budget
Persönliches Geld statt sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für selbstbestimmung und Betreuung (s.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 Uhr
Fachdienst für hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Müllabfuhrtermine
Kompost
wird am Mittwoch, 26.07.2017, in Roßdorf, am Donnerstag, 27.07.2017,
in Amöneburg und Rüdigheim, sowie am Freitag, 28.07.2017, in Erfurts-
hausen und Mardorf, abgefahren.
Gelber sack
Der Gelbe Sack wird am Mittwoch, 26.07.2017, in Amöneburg, Rüdig-
heim, Roßdorf und am Donnerstag, 27.07.2017, in Erfurtshausen und
Mardorf, abgeholt.

sitzung des Arbeitskreis
Dorferneuerung Erfurtshausen

terminankündigung und Einladung
zur sitzung des Arbeitskreis Dorferneuerung Erfurtshausen am

Freitag den 18. August 2017 um 19.30 uhr im Bürgerhaus Erfurts-
hausen

Im Namen der Stadt Amöneburg als Trägerin der Dorferneuerung Er-
furtshausen, und in Abstimmung mit der Arbeitskreissprecherin möchten
wir recht herzlich zur ersten Sitzung des Arbeitskreis Dorferneuerung
Erfurtshausen in diesem Jahr am Freitag den 18. August um 19.30 uhr
in das Bürgerhaus Erfurtshausen einladen.
Für diese sitzung wird folgende tagesordnung vorgeschlagen:
1) Überblick Projekte Dorferneuerung Erfurtshausen

Stand und Festlegung der nächsten Schritte
· Projekt Backhaus 2.0
· Projekt Umgestaltung Alter Friedhof
· Projekt Bushaltestelle
· Projekt Bildstöcke
· Projekt Spielplatz „Im Weimer“
· Projekt Kirchplatz
· Projekt Umfeldgestaltung Bürgerhaus
2) Private Maßnahmen und Beratung
3) Abschlußdokumentation
4) Verschiedenes
Über eine rege Teilnahme an der Sitzung würden wir uns sehr freuen;
Gäste sind sehr willkommen.
gez. gez.
Michael Plettenberg Dr. Annette Schick
Bürgermeister Arbeitskreisvorsitzende

Achtung: Änderung !
Wegen des Umbaus des Schwesternhauses in Mardorf findet die
monatliche sprechstunde der Stadt Amöneburg ab 1. August 2017
jeden ersten Dienstag im Monat, in der Zeit von 15.30 Uhr bis 16.00
Uhr, im Bürgerhaus Mardorf statt.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Mardorf
Frau Hildegard Gockel,
Marburger Straße 32, am 29.07., 75 Jahre
Frau Anna Schick,
Kapellenweg 15, am 02.08., 90 Jahre
in Roßdorf
Herrn Werner Michel,
Beethovenstraße 8, am 27.07., 70 Jahre
Frau Maria-Anna Rausch, Veilchenweg 3, am 29.07., 85 Jahre
Allen Jubilaren wünschen wir viel Freude und Zufriedenheit, vor allem
aber eine gute Gesundheit.

Ärztlicher notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue notruf-nummer startete deutschlandweit am 16.April
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.
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Amöneburg: 18.00 uhr keine!! Vesper in den
sommerferien!!

Mardorf: 18.30 uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkönig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Ku-

gelkirche
Montag, 31. Juli 2017 – hl. Ignatius von Loyola
Rüdigheim: 14.00 uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf: 19.00 uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 01. August 2017 – hl. Alfons Maria von Liguori
Mardorf: 09.00 uhr Hl. Messe
Amöneburg: 18.15 uhr stille eucharistische Anbetung (bis

18.45 Uhr)
19.00 uhr Hl. Messe

Roßdorf: 19.00 uhr Rosenkranzgebet für den Frieden in
der Welt

Mittwoch, 02. August 2017
Amöneburg: 19.00 uhr Rosenkranzgebet
Rüdigheim: 19.00 uhr Hl. Messe
Mardorf: 19.00 uhr Rosenkranzgebet
Donnerstag, 03. August 2017
Roßdorf: 19.00 uhr Hl. Messe
Mardorf: 19.00 uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 04. August 2017
hl. Pfarrer von Ars/herz-Jesu-Freitag
Amöneburg: 18.30 uhr Rosenkranzgebet

19.00 uhr Hl. Messe mit sakramentalem segen
für Paul Lotz (Jtg.)

Mardorf: 18.15 uhr Rosenkranzgebet
19.00 uhr Hl. Messe mit sakramentalem segen
für Josef Ivo (Jtg.) und Ang. sowie für Ang. der
Familie Orth/ Onkeln und Tanten/ die Verstor-
benen der Familien Kräling und Schick/ die
Lebenden und +Mitglieder der Ehrenwache

samstag, 05. August 2017
Weihetag santa Maria Maggiore, Rom
Amöneburg: 14.00 uhr trauung Alexandra Franke und

Jan-Philip starnell (a)
Rüdigheim: Kollekte: für Priesterausbildung

17.30 uhr Vorabendmesse
3. Sterbeamt Maria Wieber/ für Pius und Frieda
Bieker/ Walter Mengel/ Josef Wieber, +Ge-
schwister und Eltern

Erfurtshausen: 19.00 uhr Vorabendmesse
für die Lebenden und +Ang. der Familien Diehl
und Kwoka/ Otto und Maria Schick/ Carmen
Zimmer, Ingeborg Zimmer und + Großeltern
Gertrud Deiß und +Ang.

sonntag, 06. August 2017 – Verklärung des herrn (A)
Kollekte: für Priesterausbildung
Mardorf: 09.00 uhr hl. Messe

für Agnes Lemmer (Jtg.) und Margret Haas/ Jo-
sef und Meline Schick, +Kinder und Ang./ Ilse
und Gottfried Damm, Agnes und Anton Josef
Gockel, +Kinder und Ang./ Karl Kräuter, Eltern,
lebende und +Ang.

Amöneburg: 10.15 uhr hl. Messe
für die Pfarrgemeinde/
für Alfons Wachtel/ Karl Weber (Jtg.)

Roßdorf: 10.30 uhr hl. Messe
für Konrad und Elisabeth Kraus mit Kinder/
Gertrud Weitzel und +Ang.

Amöneburg: 18.00 uhr keine!! Vesper in den
sommerferien!!

Mardorf: 18.30 uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkönig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Ku-

gelkirche

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg

Wir laden ein zu den Gottensdienste
im August

13. August – 9. nach trinitatis
Amöneburg 11.00 Uhr
19. August, samstag, taizé-Andacht
Amöneburg 18.00 Uhr
27. August – 11. nach trinitatis
Amöneburg 11.00 Uhr

seelsorgeeinheit Amöneburg
samstag, 29. Juli 2017 – hl. Marta
Amöneburg: 14.00 uhr trauung Patrizia Zinßer und Mar-

co Völlinger (a)
Lindaukapelle: 19.30 uhr hl. Messe

Zelebrant und Prediger: Diözesanjugend-
pfarrer Alexander Best, Fulda
für Karl Nebel/ Karl Birk und +Ang

Rüdigheim: 17.30 uhr keine!! Vorabendmesse
Erfurtshausen: 19.00 uhr keine!! Vorabendmesse
sonntag, 30. Juli 2017 – 17. sonntag im Jahreskreis (A)
Kollekte: für die Renovierung der Kirche (Amöne-

burg/ Mardorf)
Mardorf: 09.00 uhr hl. Messe

für Willi Boland/ Anna Baumgarten und Ang./
Anna Maria Splettstößer, lebende und +Ang./
Benno und Dietmar Schick und +Ang./ zum Hl.
Josef für eine Familie

Amöneburg: 10.15 uhr hl. Messe
für Anna Regina Becker/ Elisabeth Becker/
Richard und Elisabeth Gebhard, lebende und
+Ang.

Roßdorf: 10.30 uhr hl. Messe
Ignatz Lignatz (Jtg.) und Maria Linne

ZEItunGsLEsER WIssEn mehr!
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sternstuben Roßdorf
Mittagstisch

Menüplan für Juli 2017
Mittwoch, 26.07.2017
Kasslerbraten „Florida“ mit Brocoli und Kroketten
Menüplan für August 2017
Mittwoch, 02.08.2017
Gefüllt Paprika mit Reis und Salat
Mittwoch,09.08.2017
Krustenbraten mit Gemüse und Knödel
Mittwoch, 16.08.2017
Putensteak mit Grilltomate und Ofenkartoffeln
Mittwoch, 23.08.2017
Schweineschnitzel mit Kräuterschmandsauce, Rösti und Salat
Mittwoch, 30.08.2017
Kartoffeleintopf mit Würstchen
-Dessert-
Der Mittagstisch am Mittwoch beginnt um 11.30 uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind montags bis 16.00 uhr, Ab-
meldungen sind bis 09.00 uhr desselben tages bei der tagespfle-
geeinrichtung AurA, tel.: 06424/964644, möglich.

Mittagstisch für die Kernstadt
Amöneburg ab Juni

Der Aufruf im Ohmtalboten war erfolgreich!
Aufgrund der positiven Resonanz fährt der Bürgerbus von der
Kernstadt Amöneburg zum Mittagstisch in den treffpunkt Rü-
digheim

Bei dauerhaftem Interesse und einer ausreichenden Zahl von
ehrenamtlichen Fahrern ist geplant, dass der Bürgerbus jeden
Dienstag zum Mittagstisch fährt.
Bitte bis zum Montag des Vortages, 12.00 uhr, bei Frau Petra
Becker (Ortsbeirat Rüdigheim, tel.: 06429/7515) anmelden.
Die Gaststätte hofmann liefert das Mittagessen.
Der Menüplan wird im Ohmtalboten veröffentlicht.
Jede Mahlzeit kostet 5,00 Euro.
Die Fahrten im Bürgerbus sind kostenfrei. um eine spende
wird gebeten.
Der Bus startet um 11.30 uhr vor dem Rathaus für die Bewohner
der Altstadt.
Am Steinweg hält er dann anschließend dort, wo es der Mittags-
tischgast wünscht. Nach dem Essen bringt der Bürgerbus die Gäste
selbstverständlich wieder nach Hause.

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit
Mardorf und Roßdorf

Gottesdienst
sonntag, 30.7. 7. sonntag nach trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin Niemann)
Wochenspruch
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge,
sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.

(Eph 2,19)

Evangelische Kirchengemeinde
schweinsberg

mit niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
sonntag, den 30.07.
10.00 Uhr Gottesdienst Schweinsberg

„Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne
entgegen“

seniorenbeirat der stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied Tel. 06424/2270

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

http://www.buergerverein-mardorf.de/mitglied-werden/

unD WAnn WERBEn sIE?
Am besten gleich –

ehe es einer vor Ihnen tut:

tel. 0 66 43-96 27-0
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Altbewährtes Kirchweihfest und neues:
Die „Berger Kirmes“ erfindet sich neu

Amöneburg
stand die legendäre „Berger Kirmes“ am Jahresanfang „auf der
Kippe“, wird sie in diesem sommer doch weitergeführt - mit altbe-
währtem Programm in neuen Kleidern.
Schon im vergangenen Jahr deutete sich an, dass dem Amöneburger
Kirchweihfest ein zukunftsfähiges Design bedarf.
Viele helfende Hände, viele Ideen, aber dennoch wenig Resonanz aus
der Bürgerschaft.
In der letzten Sitzung der Vereinsgemeinschaft Amöneburg wurde abge-
stimmt, dass lediglich zwei Vereine, die Verantwortung für die diesjährige
„Berger Kirmes“ übernehmen sollen.
Die Burschen- und mädchenschaft „Berger 88“ e. V. und der Gemischte
Chor Tafelrunde 1879 Amöneburg e.V. wollen in diesem Jahr die Tradi-
tion der Kirmes aufrechterhalten und wollen SIE, als unsere Gäste, am
kommenden letzten Augustwochenende vom 25.08.-28.08.2017 herzlich
willkommen heißen.
Die beiden Vereine haben in der Vergangenheit bereits gut zusammen-
gearbeitet und geben sich positiv, gut gelaunt und ideenreich.
Der Freitag steht ganz im Namen der Jugend. Die Jungburschen und
- mädchen der „Berger´88“ werden diesen Abend unter dem Motto
#bergamlimit_Die PARTY ausrichten. Mit DJ Max Schweißhelm holen
die Jungburschen und - mädchen einen unter den jungen Erwachsenen
bekannten DJ hinter das Mischpult. Ab 21.00 Uhr steigt die Party.
Für den Samstag hat sich der Festausschuss etwas Besonderes ein-
fallen lassen. Rock`n Roll & Swing auf dem Berg. Passend dazu sind
die Amöneburger Bürgerinnen und Bürger aufgerufen, ihre Garagen
und Scheunen nach „Berger Garagenschätzen“ zu durchstöbern. Diese
werden dann als Rahmenprogramm des Abends ab 17.30 Uhr im und vor
dem Zelt auf dem Festplatz hinter der Kirche ausgestellt.
Musikalisch werden die Boptown Cats dem Publikum ab 18:30 Uhr mit
Rock´n Roll vom Feinsten live einheizen. Der Festausschuss freut sich,
die Band, die gerade einen großen Online-Wettbewerb gewonnen hat,
als musikalischen Haupt-Act zu präsentieren. Im Anschluss gibt es Tanz-
Musik mit DJ Bertin Geißler, der die Swinging Sixties bis zu den 90ern
aufleben lässt. Es darf getanzt werden.
Kulinarisch gibt es in diesem Jahr Burger, Steaks & Co vom Lava-Grill.
Der Sonntag beginnt um 10.15 Uhr mit dem Festgottesdienst zum Kirch-
weihfest. Zum Start in den Familiennachmittag laden die Veranstalter um
13.30 Uhr zum Freundschaftssingen in die Stiftskirche ein. Der Stamm-
chor der Tafelrunde, der CantAmana Chor und die Voices of Castle wer-
den dem Publikum gemeinsam mit den Sängerinnen und Sänger aus
Kleinseelheim und Ernsthausen abwechslungsreiche Musik präsentie-
ren. Im Anschluss gibt es einen gemeinsamen Festzug ins Festzelt. Die
„Coronas“ untermalen den Familiennachmittag musikalisch. Kaffee und
Kuchen bietet die Frauengemeinschaft an. Für die Kinder gibt es eine
Abenteuer-Hüpfburg, Kinderschminken und Spiele. Der Familiennach-
mittag klingt gegen 19.00 Uhr aus.
Am Abend wird die Frauengemeinschaft mit ihren Gästen ihr 40 jähriges
Jubiläum im Festzelt feiern.
Der Montag bleibt bei Altbewährtem. Der legendäre Frühschoppen
startet um 11.00 Uhr. Für genügend Freibier von den Amöneburger Ge-
schäftsleuten und Spendern ist gesorgt. Für das leibliche Wohl sorgt
der Veranstalter wie immer für belegte Brote, so lange der Vorrat reicht.
Musikalisch werden „Die Otttertaler“ zünftig aufspielen und das Zelt wei-
ter anheizen. Es darf getanzt und geschunkelt werden!
Die Burschen- und Mädchenschaft „Berger 88“ e. V. und der Gemisch-
te Chor Tafelrunde 1879 e.V. Amöneburg freuen sich ebenso auf alle
Amöneburger Bürgerinnen und Bürger, wie auch auf alle Gäste von nah
und fern.

seniorenbeirat der stadt Amöneburg
lädt ein zum Offenen seniorentreffpunkt

in Amöneburg
am Donnerstag, 3. August 2017

um 15:00 uhr in den Bürgerstuben Amöneburg, Karlstraße

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Nachmittag mit Handarbeiten, Gesell-
schaftsspielen, Reden und mehr zu verbringen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontakt: Brigitte Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg,
Tel.: 06422/857485

Der seniorenbeirat der stadt
Amöneburg lädt ein

zum spielenachmittag Roßdorf
am Mittwoch, 26. Juli 2017

von 14:30 uhr bis 17:00 uhr in der
sternstube Roßdorf

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Spielenachmittag mit Gesellschafts-
spielen oder Skat zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde Unterhaltung, Spiel
und Spaß.
Für Kaffee und Kuchen und sonstige Getränke ist natürlich gesorgt. Spie-
le können auch von zu Hause mitgebracht werden. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei!

Bürgerverein Mardorf
Menüplan Juli 2017

Donnerstag, 27.07.:
Grillen an der Grillhütte

Bürgerverein Mardorf
Menüplan August 2017

Dienstag, 01.08.:
Putensteak mit Ofenkartoffel und Grilltomate
Donnerstag, 03.08.:
Schweinegeschnetzeltes mit Spätzle und Salat
Dienstag, 08.08.:
Frikadelle mit Rahmgemüse und Salzkartoffeln
Donnerstag, 10.08.:
Fleischkäse mit Spiegelei und Bratkartoffeln
Dienstag, 15.08.:
Hähnchen Cordon bleu mit Tomatenreis und Zucchinigemüse
Donnerstag, 17.08.:
Bratwurst mit Erbsen-Möhren-Gemüse und Wedges
Dienstag, 22.08.:
Gefüllte Paprika mit Thymiankartoffeln und Salat
Donnerstag, 24.08.:
Rippchen mit Sauerkraut und Kartoffelpürree
Dienstag, 29.08.:
Gulasch mit Rotkohl und Klöße
Donnerstag, 31.08.:
Schweinesteak mit Kräuterbutter, Bohnengemüse und Rösti
Ab dem 01. August findet der Mittagstisch im Bürgerhaus Mardorf statt.
Die Kontaktnummer für die telefonische Anmeldung wird noch bekannt
gegeben.
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Alzheimer Gesellschaft
Marburg-Biedenkopf e.V.

Gesprächskreis für Angehörige von Demenzerkrankten
im Bürgerhaus Mardorf

Viele Angehörige unterschätzen die Belastungen der Betreuung eines
Demenzerkrankten. Das Risiko, selbst zu erkranken oder in soziale Iso-
lation zu geraten, ist hoch.
Nutzen Sie den Erfahrungsaustausch, stärken Sie Ihre Kräfte und Ent-
scheidungen mit anderen betroffenen Angehörigen.
Unsere Gruppe besteht seit März 2011 und kann gut noch weitere Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer aufnehmen. Sie sind herzlich willkommen.
Nächster Termin:
Montag, 21. August 2017, 18.00 uhr
Anmeldung bei Frau Reichard, tel.: 06421/483130

Förderverein der stiftskirche
st. Johannes d. täufer Amöneburg

Sonntag, am 20. August 2017 findet zum 70. Mal die sog. Flüchtlingswall-
fahrt nach Amöneburg statt. Manche Amöneburger werden sich noch
erinnern, dass in den Anfangsjahren mehrere Tausend Menschen nach
Amöneburg kamen. Zum 70. Jahrestag plant der Förderverein Stiftskirche
eine Dokumentation im Pfarrheim (unterhalb des Friedhofs). Deshalb bittet
der Förderverein die Personen, die Dokumente (vor allem Berichte und
Fotos) aus den vergangenen 70 Jahren zu diesen Wallfahrten besitzen,
mit ihm Verbindung aufzunehmen. Kontaktadressen: Antonie Köhl, 06422-
4758, antonie.koehl@web.de Reinhard Forst, 06422-1231, r-forst@web.de

sprechstunden
für ehrenamtliche BetreuerInnen (auch Angehörige)

und
Bürgerinnen und Bürger

Zu allen Fragen von rechtlicher Betreuung,
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung

z.B.
- Was passiert, wenn ich mal nicht mehr selbst entscheiden kann?
- Was muss ich als Betreuer für meinen Angehörigen/ Bekannten

beachten?
- Ich würde gern jemanden betreuen. Wer unterstützt mich dabei?
Wir beraten und informieren Sie als vom Regierungspräsidium anerkann-
ter und vom Landkreis Marburg-Biedenkopf geförderter Verein.
Bürgerhaus Mardorf, Kleiner Roßdorfer Weg
jeweils am 2. Mittwoch im Monat von 16:00-18:00 Uhr
nächster termin: 9. August 2017
oder
Marburg, Frankfurter straße 59:
Mo.-Fr. 9-13:00 uhr, Di., Mi., Fr. 14-15:00 uhr
und nach Vereinbarung
tel. 06421-6972222
forumbetreuung@web.de, www.forumbetreuung-marburg.de

sPD-Fraktion
sPD-Fraktionssitzung in Erfurtshausen

Die SPD-Fraktion Amöneburg lädt zu einer öffentlichen Fraktionssitzung
ein am Montag, den 31.07.2017, ab 19.30 im Bürgerhaus in Erfurtshausen
Themen:
Windpark Mardorfer Kuppe/ Stand der Diskusssion und Verhandlungen
Bebauungsplan Erfurtshausen Süd: „Reines Wohngebiet“
Anträge / Anfragen für die nächste Stadtverordnetenversammlung
1300 Jahrfeier Amöneburg
Verschiedenes
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.

Angelsportverein Mardorf-schweinsberg
Fischerprüfung

Der ASV Mardorf- Schweinsberg führt im Zeitraum 13.08. bis 10.11.2017
einen Vorbereitungslehrgang zur staatlichen Fischerprüfung durch. Beginn
ist am Sonntag den 13.08.2017 um 10.00 Uhr im Geemenshaus in Mardorf.
Prüfung ist am 11. und 12. Dezember 2017 im Landratsamt in Marburg.
Nähere Info erteilt Ewald Mann 06429 / 7436 oder Dieter Kremp 06429
/ 6350

Frauengemeinschaft Mardorf
Abendwanderung

Am 28. Juli 2017 findet die Abendwanderung der katholischen Frauen-
gemeinschaft Mardorf nach Erfurtshausen in die Grillhütte statt. Dort
werden wir uns für den Heimweg stärken. Hierzu sind alle Frauen recht
herzlich eingeladen.
Treffpunkt zur Wanderung um 18:30 Uhr am Kreuz beim Aldi. Bei
schlechtem Wetter werden Fahrgemeinschaften gebildet. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Einladung zum Eltern-Kind-
treff in Rüdigheim

Jeden Montag von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr wird im Jugendheim Rüdigheim
ein Eltern-Kind-Treff angeboten.
In gemütlicher Atmosphäre können sich Eltern austauschen und Kinder
miteinander spielen.
Bei Nachfragen: Petra Becker, Tel. 06429/7515.

Verschönerungsverein
Rüdigheim

lädt zum

Dämmer-
schoppen

ein

Der diesjährige Dämmerschoppen des Verschö-
nerungvereins Rüdigheim findet am Samstag, den
29.07.2017 ab 19 Uhr am Grillplatz Rüdigheim statt.
Hierzu sind alle Mitglieder, Rüdigheimer, Freunde
und Bekannte aus Nah und Fern herzlich einge-
laden.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

AC Forelle Mardorf

Teichfest
am Samstag 05.08.2017
Ort : Grillhütte Mardorf

ab 15.00 Uhr Geräucherte Forellen

Für das leiblich Wohl ist bestens gesorgt .
Der Angelverein AC Forelle Mardorf lädt Sie

herzlich ein.

Vorbestellungen für geräucherte Forellen
sind bei Karl Weber, Albert Jentsch oder im

Vereinsheim möglich.
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Abendwanderung
Am 18. August 2017 treffen sich die Mardorfer Frauen zu einer kleinen
Abendwanderung. Treffpunkt ist um 18:30 Uhr an der Raiffeisenbank.
Gemeinsam wird zum Anglerheim gewandert. Dort sind für Forellen,
Würstchen, Steaks und Getränke gesorgt. Wer nicht mitwandern möchte,
kann ab 19:30 Uhr direkt zum Anglerheim kommen.
Anmelden bitte bis 08. August 2017 bei Silvia Schick Tel: 06429/7620.
Hierzu sind alle Mitglieder und Interessierte recht herzlich eingeladen.

Gesangverein „sängerlust“
1978 Roßdorf e.V.

Die Mardorfer Sänger haben bis 11. August Sommerpause.

Dialektposter - Mardorfer Platt

Dialektposter – Mardorfer Platt Die beliebten Dialektposter sind
wieder in der Sparkasse Mardorf käuflich zu erwerben. Preis: 5 €
pro Plakat.

Familienanzeigen

online gestalten!
Schritt für Schritt:

Öffnen Sie Ihren Browser und gehen Sie auf:

anzeigen.wittich.de

01.

Wählen Sie nun das Erscheinungsgebiet aus.
Klicken Sie auf den eingegebenen Titel
in der angebotenen Auswahl.

03.

Wählen Sie
die Art und das Thema der Anzeigenschaltung aus.
private Anzeigen | Familienanzeigen

04.

Wählen Sie den Erscheinungstermin aus.
Klicken Sie im Kalender die gewünschten
Erscheinungstermine an.

05.

Buchungsübersicht/Anzeigenvorschau
Hier überprüfen Sie die Angaben der gebuchten
Anzeigenschaltung.

07.

Zahlungsmodalitäten
Bitte geben Sie nun Ihre Rechnungsadresse sowie Konto-
inhaberdaten ein und bestätigen Sie das Lastschriftverfahren.

09.

Möchten Sie uns noch etwas mitteilen?
Gerne können Sie uns noch unter Bemerkungen
etwas mitteilen.

11.

Vielen Dank für die Buchung Ihrer Anzeige bei
LINUS WITTICH Medien.
Sie erhalten weitere Informationen auf Ihre E-Mail-Adresse.

12.

Erstellen Sie Ihre Anzeige.
Nach Auswahl des Anlasses können Sie im Editor Ihre Anzeige
ganz individuell erstellen.

06.

Hinweise zum Datenschutz + AGBs
Lesen Sie sich die Hinweise zum Datenschutz und unseren
AGBs durch und bestätigen Sie diese.

10.

Nutzerdaten
Bitte geben Sie nun Ihre persönlichen Daten vollständig ein.

08.

Haben Sie ein Kundenkonto?

weiter ohne Anmeldung >

02.

anmelden >

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9 - 11· 36358 Herbstein
Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0 · E-Mail: zentrale@wittich-herbstein.de

www.anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!
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Bau- und servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber 918481
telefax 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zenrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeister Herr Jan Schönfeld 96906030
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeisterin Frau Karin Braun 06634 8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
- Ansprechpartner Herr Christoph Klein 919942
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Becker 0162-1301923

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
Burg-Gemünden, Herr Albert 8099649
Ehringshausen, Herr Dr. Müller 919191
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Rülfenrod, Herr Klein 06634-237016
In den Ortsteilen Nieder-Gemünden und Otterbach konnte kein Ortsbei-
rat für die XI. Legislaturperiode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich
wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung unter 0 66 34 / 96
06-0.

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem
Anrufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10, Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14, Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6, Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16, Tel. 06634 - 1732

Gemeinde Gemünden (Felda)
sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), Ot nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, herr Bott, ist in dringenden notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120
Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
telefax (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse info@gemuenden-felda.de
homepage www.gemuenden-felda.de

hauptverwaltung - Frau Birgit Böcher 9606-10
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de

hauptverwaltung - herr Daniel Wolf 9606-12
E-Mail: daniel.wolf@gemuenden-felda.de

Bürgerservice - Frau Viktoria Maininger 9606-18
E-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de

Bürgerservice - Frau simone schmuck 9606-19
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de

Finanzverwaltung - Frau corinna Kern 9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de

Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz 9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de

Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch 9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de

Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach 9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de

Kindertagesstätte 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
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Weitere Auskunfts- und Beratungsstellen:
Deutschen Rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne) Terminvereinbarung unter (06421)
8041000, Fax: (06421) 163109
E-Mail: kundenservice-in-marburg@drv-hessen.de
Deutsche Rentenversicherung in Gießen,
Leihgesterner Weg 35, 35292 Gießen
Terminvereinbarung unter (0641) 97789005,
Fax: (0641) 9729-190
E-Mail: kundenservice-in-giessen@drv-hessen.de
Deutsche Rentenversicherung in 36304 Alsfeld,
Färbergasse 3,
Montag und Dienstag von 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr
Terminvereinbarung unter Tel. (0661) 960 931 20, Fax: (0661) 4803979 190
E-Mail: kundenservice-in-fulda@drv-hessen.de

Öffnung des sammelplatzes für die
Annahme von Grüngut in Gemünden (Felda)
Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist je-
den Samstag von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr geöffnet.

Gemeinde organisiert Besuch im Opel Zoo
Gemünden (ek). Einen kurzweiligen und zugleich auch lehrreichen Tag
verbrachten zahlreiche Jungen und Mädchen im Rahmen der Gemün-
dener Ferienspiele im Opel-Zoo im Taunus. Die Resonanz insgesamt
hätte bei diesem Angebot der Gemeinde Gemünden sicherlich besser
sein können, dessen ungeachtet hatten die mitgereisten Kinder und auch
die Erwachsenen einen tollen Tag mit vielen bleibenden Eindrücken.
Zunächst gab es im Zoo unter fachkundiger Führung einen Rundgang,
vorbei an den Giraffen, Elefanten und Pinguinen, bis hin zu den Erd-
männchen und Stachelschweinen. Am Ende dieser Führung stand ein
Besuch in der offenen Zooschule, in der man verschiedene Exponate
nicht nur ansehen, sondern auch in die Hand nehmen konnte. Geweihe
gehörten ebenso zu diesen Exponaten, wie Käfer und Insekten, aber
auch beispielsweise ein Panzer einer Wasserschildkröte. Spannend und
zugleich auch eine gewisse Herausforderung war die „Fühlkiste“, ein
geschlossener Kasten, in dem man Exponate mit den Händen befühlen
konnte, ohne diese zu sehen. Was da wirklich drin war blieb natürlich
kein Geheimnis. Der Deckel wurde gelüftet und dann konnten die Kids
einen Blick auf die erfühlen, aber größtenteils doch nicht erratenen Ex-
ponate werfen. Es war schließlich auch nicht einfach beispielsweise eine
Schlangenhaut auf diesem Weg zu erkennen.
In der Folge bestand reichlich Gelegenheit die eigens angemietete Grill-
hütte in unmittelbarer Nachbarschaft zu dem Zoogelände und neben den
großen Spielplätzen zu nutzen. Nach einer kräftigen Stärkung durften die
größeren Kids in kleinen Gruppen den Zoo auf eigene Faust erkunden,
während die jüngeren Teilnehmer dies mit ihren Betreuungspersonen
ebenfalls tun konnten. Einer der „Renner“ dabei war natürlich der Strei-
chelzoo, aber auch das Füttern der Elefanten bereitete viel Spaß.

Das Bild zeigt die Gemündener Ferienspielkids im Opel-Zoo vor dem
Giraffen-Freigelände.

Antragsstellung für
Dorferneuerung läuft aus!

Für die in der Dorferneuerung befindlichen Ortsteile Ehringshausen und
Rülfenrod läuft die Möglichkeit zur Antragsstellung am 30.09.2017 aus.
Für die Förderung durch die Dorferneuerung können Beratungsleistun-
gen unseres Architekten Herrn Dipl.-Ing. Michael Ruhl in Anspruch ge-
nommen werden. Die Kosten hierfür trägt die Gemeinde.
Er wird auch die entsprechenden Anträge vorbereiten.
Bitte bedenken sie, dass bis 30.09.2017 ein vollständiger Antrag bei der
Behörde vorliegen muss um noch eine Förderung zu erhalten.
Zu diesem Antrag gehören Angebote über die geplanten Maßnahmen
und eine eventuell erforderliche Denkmalrechtliche Genehmigung. Bei
der Denkmalrechtliche Genehmigung hilft Ihnen ebenfalls unser Architekt.
Kontakt:
Architekturbüro Ruhl & Geißler
Hersfelder Straße 46 - 36304 Alsfeld
Herrn Dipl.-Ing. Michael Ruhl
Telefon geschäftlich: 06631/73119

schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile

Die Aufgaben des schiedsamtes werden bis auf weiteres von der
stellvertretenden schiedsfrau Frau Veronika Krajewski-Goralczyk
übernommen!
schiedsmann: Peter Krug
Am Oberborn 14, Tel.: 06634/91 94 67
stellvertretende schiedsfrau: Veronika Krajewsky-Goralczyk
Ehringshäuser Straße 24, Tel.: 06634/91 87 61
schiedsamt-gemuenden-felda(at)freenet.de
Terminvereinbarungen nach 18:00 Uhr

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten
aus privater herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenommen!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPnV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zurück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke -

Ober-Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpen-

rod nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Versicherungsamt
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten sich zwecks Rentenbera-
tung und Antragstellungen an den Versichertenältesten der Deutschen
Rentenversicherung, Jürgen Klein zu wenden.
Herr Klein hält jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 bis
17:00 Uhr Sprechstunden im Familienzentrum, Frankfurter Str. 1, 35315
Homberg (Ohm) ab.
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de
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Beratung des VdK im Familienzentrum
homberg (Ohm)

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr bietet der VdK - Kreisver-
band Alsfeld - durch Frau Helma Schnell- Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631 - 3556

stellenausschreibung
Die Gemeinde Gemünden (Felda) stellt zum 01. August 2018

eine/n Auszubildende/n
für den Beruf als Verwaltungsfachangestellte/r ein.
Die Ausbildung in diesem Beruf dauert 3 Jahre und schließt mit der
Abschlussprüfung in dem staatlich anerkannten Ausbildungsberuf
einer/eines Verwaltungsfachangestellten ab.
Für die Ausbildung ist mindestens der Realschulabschluss oder ein
gleichwertiger Bildungsabschluss Voraussetzung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, wenn sie
· zuverlässig und motiviert sind
· Interesse an der Arbeit im Büro haben
· gerne mit Computer arbeiten
· über gute Noten in Deutsch und Mathematik verfügen
· und sich für die Belange unserer Bürgerinnen und Bürger ein-

setzen möchten.
Bei gleicher Eignung werden Bewerberinnen und Bewerber mit
Schwerbehinderung bevorzugt berücksichtigt.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre Bewer-
bung bitte mit den üblichen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsan-
schreiben, lückenloser tabellarischer Lebenslauf, Kopie des letzten
Schulzeugnisses bzw. Abschlusszeugnisses) bis zum 22.08.2017
an die folgende Adresse:

Gemeindevorstand der
Gemeinde Gemünden (Felda),

Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda)
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Musch, Tel. 06634/9606-13 zur
Verfügung. Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung nicht in Schnell-
heftern, Bewerbungsmappen oder ähnlichem. Eine Büroklammer
genügt und hat keinen Einfluss auf Ihre Bewerbung.
Auf eine Eingangsbestätigung und auf Zwischennachrichten wird
aus Kostengründen verzichtet. Anfang September 2017 werden wir
uns mit Ihnen schriftlich in Verbindung setzen. Die Rücksendung
der Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens
ist uns nur dann möglich, sofern der Bewerbung ein ausreichend
frankierten Rückumschlag beigefügt wird. Ist dies nicht der Fall,
werden die Bewerbungsunterlagen vernichtet.

Verleihung der sportplakette
des Landes hessen 2017

Das Hessische Ministerium des Innern und für Sport beabsichtigt auch
im Jahr 2017 wieder die Sportplakette des Landes an verdiente Sportler/
innen und Sportfunktionäre zu verleihen.
Geeignete Vorschläge können bis zum 01.08.2017 schriftlich bei der
Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda) eingereicht werden.
Gemünden (Felda), 11. Juli 2017

gez. Bott
Bürgermeister

sterbefälle:
Steffen Baumann, 40 Jahre, zul. wohnhaft in Gemünden (Felda), OT
Burg-Gemünden, Sonnenstraße 10, ist am 15.07.2017 in Gemünden
(Felda) verstorben.

Bereitschaftsdienste
siehe stadt homberg!

www.anzeigen.wittich.de

Ihr Partner für

Anzeigen nach Maß!

Lesen Sie weiter auf Seite 39
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METZGEREI

Für unsere Verkaufsstellen in Homberg (Ohm) sowie in
Kirtorf suchen wir für sofort

eine/n Fachverkäufer/in
in Teil-/ oder Vollzeit.

Wir bieten gute Konditionen und ein angenehmes
Arbeitsklima. Bewerbungen bitte an:
info@metzgerei-christ.de,
oder per Post an
Metzgerei Christ
Ohmstraße 13
35315 Homberg (Ohm) über 150 Jahre Qualität!

Name:

Straße/Nr.:

PLZ/Ort/Ortsteil:

Telefon:

Geb.-Dat.: Beruf:

Wir suchen ei
ne/n

zuverlässige
/n

Zeitungs-
Zusteller/in

für die Verteilung des amtlichen Mitteilungsblattes „Ohmtalbote“
ab 1. August 2017 für Burg-Gemünden.

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme
- telefonisch oder per E-Mail.

Rufen Sie uns einfach an (Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0)
oder senden diesen Coupon an folgende Adresse:
LINUS WITTICH Medien KG
Stichwort »Zusteller«
Industriestr. 9 - 11 · 36358 Herbstein
E-Mail: L.Wolf@wittich-herbstein.de

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Wo ist Parken erlaubt?
In der Rechtsprechung gelten Fahrräder als Fahrzeuge. Radfahrer haben als
Fahrzeugführer daher Rechte und Pflichten. Beim Parken besteht jedoch ein
wesentlicher Unterschied. Für Fahrräder gibt es kein Parkverbot. Bei Dunkel-
heit müssen Fahrräder aber der Straßenverkehrsordnung zufolge ausreichend
beleuchtet sein. Dabei genügt eine rot-weiße reflektierende Parkwarntafel, wie
es sie auch in anderen Bereichen bereits gibt.
Im Übrigen gilt auch für Fahrräder der Grundsatz, dass platzsparend geparkt
werden muss, es ist also nicht erlaubt, mit dem Rad den Parkplatz freizuhalten.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Buffets - Menüs - Empfänge
»Gourmet Service Hubertus«

Inh. Petra T. Weber
Homberger Str. 1
35287 Amöneburg-Mardorf
gourmet-service-hub@gmx.de
www.hubertushof-mardorf.de Tel. 0 64 29 - 9 20 53

StändigeMusterausstellungMo.- Fr. 7.30 - 18.00Sa. 8.30 - 12.30Lindenstraße 135287 Amöneb

Exklusive Fensterwelten
– optimale Wärmedämmung

– modernes Design
– perfekte Proportionen

Lindenstraße 1, 35287 Amöneburg-Roßdorf, Tel. (06424) 9280-0

Jahre

Lindenstraße 1, 35287 Amöneburg-Roßdorf, Tel. (06424) 9268-0

Dringende Kaufgesuche in Amöneburg
Einfamilienhaus mit Grundstück in ruhiger Lage, ab 120 qm Wfl. bis € 400.000,-
Altbau, auch mit Nebengebäuden und renovierungsbedürftig,
für junges Ehepaar mit 2 Kindern bis € 180.000,-
Ein- bis Zweifamilienhaus mit mindestens einer freien Wohnung bis € 280.000,-

Vermittlung für Verkäufer kostenfrei

35085 Ebsdorfergrund-Ebsdorf, Bortshäuser Str. 23, Tel.: 06424-9295066, jschmidt@immobilien-ebsdorf.de

Ebsdorf

Richtig gute Bewerber haben sich auf meine
Stellenanzeige gemeldet.

Geschaltet habe ich natürlich…
in unserer Wochenzeitung!
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Vereinsgemeinschaft hainbach
Backhausfest in hainbach

Die Vereinsgemeinschaft Hainbach lädt zum Backhausfest am 29. und
30. Juli 2017 ein. Am Samstag gibt es ab 11.30 Uhr Schmierkuchen
und ab 19.00 Uhr knusprige Haxen und pikant gewürzte Spareribs aus
dem Holzofen. Für gute Unterhaltung und Stimmung sorgt ab 19.00 die
Partyband „Two friends“.
Vorbestellung für Schmierkuchen nimmt Regina Bachmann in der Zeit
vom Dienstag, 25.7., bis Freitag, 28.7., zwischen 14.00 und 18.00 Uhr
(Tel. 06634-9181609) entgegen. Geeignete Behältnisse zum Mitnehmen
sind bitte mitzubringen.
Am Sonntag findet ab 11.00 Uhr der traditionelle Frühschoppen mit
Spiessbraten und Gegrilltem statt. Außerdem spielt ab 12 Uhr die Grup-
pe „Herz 7“ zum Frühschoppen auf.
Ab 14.30 Uhr laden wir zu frischem „Mattekuchen“ und „Riwwelkuchen“,
sowie Kaffee ein. Wegen der begrenzten Anzahl der Bleche an Hefe-
kuchen, wird die Anzahl der ausgegebenen Stücke auf 10 Stück pro
Person beschränkt!
Ab Donnerstag, den 27.Juli 2017, gibt es frisches Bauernbrot aus dem
Backhaus.
Wie in jedem Jahr wird die Hainbacher Bevölkerung gebeten, die Bleche
und Kuchengestelle am Mittwoch den 16. Juli ab 17.00 Uhr bereitzu-
stellen.

Fc 1931 Rüddingshausen e. V.
Kirmes vom 5. bis 7. August 2017

Zur diesjährigen Kirmes in Rüddingshausen laden wir recht herzlich ein!
Programm zur Kirmes:

samstag, 5. August 2017
20:00 Uhr Tanz mit den „Kinzenbachern“

Unter dem Motto „Gruppenzwang ein Abend lang“
erhalten die ersten 30 Gruppen mit mindestens 5
Personen in der Zeit von 19:30 Uhr bis 20:30 Uhr
ein 5-Liter-Fässchen Bier. Die Zusammengehörigkeit
der Gruppen muss klar erkennbar sein (z. B. durch
Kleidung).

sonntag, 6. August 2017
Um 11:00 Uhr laden wir zum Zeltgottesdienst mit Thomas Bräu ein. Um-
rahmt wird der Gottesdienst mit gesanglichen Darbietungen des Frau-
enchors Rüddingshausen. Zum Mittagessen bietet der Imbissbetrieb
Wissner diverse Speisen an.
Ab 14:11 Uhr heißt es im Festzelt „Karneval im Sommer“. Durch ein bun-
tes Programm möchten wir die 5. Jahreszeit in diesem Jahr ein weiteres
Mal feiern. Gerne können die Besucher verkleidet erscheinen.
Auch Kinder kommen nicht zu kurz. Ab 15:30 Uhr können diese sich
ihre Zeit in der Saftbar, beim Ballonmodellieren oder Kinderschminken
vertreiben. Auch Kinderkarussell, Auto-Scooter, Schießbude und Süßig-
keitenstand werden nicht fehlen.
Abends laden wir zum Oldie-Abend mit DJ Boller ein.
Montag, 7. August 2017
Fühschoppen
Um 11:30 Uhr trifft sich die Dorfbevölkerung am Feuerwehrhaus, um ge-
meinsam mit der Frühschoppenkapelle den Kinzenbachern ins Festzelt
zu gehen. Anschließend wird bei hoffentlich viel Freibier und zahlreichen
Besuchern gefeiert!
Am Abend lassen wir gemeinsam mit DJ Boller eine hoffentlich schöne
und gelungene Kirmes ausklingen!
Die Sektbar wird in diesem Jahr unter dem Motto der 90er Jahre stehen.
Die Besucher erleben ein Wiedersehen mit Mixgetränken wie z. B. Batida
Kirsch, Güne Witwe, Kir Royal und Lumumba. Natürlich werden auch
Getränke angeboten, die für die heutige Zeit „typisch und gängig“ sind.
Über helfer/innen beim Auf- und Abbau sind wir dankbar. Der Auf-
bau findet am Mittwoch, 2. August 2017, ab 16:00 uhr, statt. Der
Abbau am Dienstag, 8. August 2017, ab 10:00 uhr.
Der FC Rüddingshausen freut sich auf zahlreiche Kirmesbesucher! Das
Fortbestehen der Kirmes in Rüddingshausen liegt uns sehr am Herzen.
Bitte unterstützt uns durch euren Besuch und tragt damit dazu bei, dass
eine Tradition weiter bestehen kann!

Der Vorstand

Aktuell | Erfolgreich | Informativ

Ihr Mitteilungsblatt
Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt vom
Auto-Center Alsfeld GmbH bei.

Wir bitten um Beachtung!

Hausflohmarkt
Wann?

Wo?

3.8.2017, 10 - 15 Uhr

Wilhelm-Str. 21 in Homberg/
Ohm

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein

Info
für unsere Leser
Anzeigen-Annahmeschluss beim Verlag
montags, 8.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Ihre persönlichen Ansprechpartner für:

Geschäftsanzeigen Beilagen-Werbung
Infobroschüren Flyer

Zuständig für Amöneburg:

Hartmut Stamm
Mobil: 01 75. 5 95 10 99
Tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
Fax: 0 66 43. 96 27 - 78
Mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

Zuständig für Homberg (Ohm)
und Gemünden (Felda):

Daniel Wandner
Mobil: 01 75. 5 95 10 98
Tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
Fax: 0 66 43. 96 27 - 78
Mail: anzeigen@wittich-herbstein.de
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- Verkauf von Neu- und
Gebrauchtwagen
- HU* und Abgasuntersuchung

* im Namen und Rechnung der GTÜ, KÜS und TÜV Hessen

- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning
und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

Frankfurter Straße 81
35315 Homberg/Ohm
Fon 0 66 33/4 12
E-Mail: info@schuhhaus-seibert.de

Getränkeshop · Helga Schmid
Hauptstr. 52

35329 Ehringshausen

Scholl & Hoffrichter
Licher Weg 2

35315 Gontershausen
Tel. 0 66 33 / 4 52

Unsere

Service-

Angebote!

Angebote gültig vom 26.07.17 bis 08.08.17

NEU!! Prinz
Heidelbeer-
Schnaps 40%

1,0 l 22.50

Bitburger
Pils

24 x 0,33 l/20 x 0,5 l
(1 l = 1,51 €/1,20 €)
zzgl. 3,42 €/3,10 € Pfand11.99

Andechs
Hefe

20 x 0,5 l
(1 l = 1,50 €)
zzgl. 3,10 € Pfand 14.99

Förstina
Sprudel

12 x 0,7 l
(1 l = 0,42 €)
zzgl. 3,30 € Pfand 3.49

Sinalco Orange o. Cola
versch. Sorten

12 x 1,0 l
(1 l = 0,65 €)
zzgl. 3,30 € Pfand 7.77

Karosserie  + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Vogelsberger Frisch-Hähnchengrill GmbH
35325 Mücke-Atzenhain • Telefon 0 64 01 / 46 00
info@gaumenschmaus-vogelsberg.de

Leckeres frisch vom Grill gibt`s
wieder am Freitag, 28.07.2017, in Homberg/
Ohm bei Metzgerei Christ, Ohmstraße.

Rabenau-Gießen|teppichwäscherei-feyh.de
Tel. 0 64 07 / 40 48 999 oder 01 70 / 3 14 24 41

Die Teppich- und Polsterwäscherei
mit Festpreisgarantie (keine„ab“-Preise)
Abhol- und Lieferservice GRATIS!

Für ein sauberes Zuhause

seit 1999
ehrlich, fair,

transparent!

www.wittich.de +++ www.wittich.de +++ www.wittich.de


